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Çllaffrtrtï fiötuai^eriftÖ« §nnîmï£rk£r-§£ttitn() (CifijiellcS ipublifaliotiibOvgan beä Sdpueij. ©eiuerbeucrein«) «v. 1

Die Maschinenfabrik von Ch. L. Schnider
in Ifletiveville (Bern)

empfiehlt ihre Petroleum-Motoren nach Patent Altmann & Cie.
1 bis 4 Pferd:

Stehendes Modell Diese Motoren
arbeiten mit ganz gewöhn-

Hellem (Petroleum
(also ohne Benzin, Ligroin
oder andere feuergefähr-

liehe

5 bis 12 Pferd:

Liegendes Modell.

10 bis 24 Pferd:

Zwillings - Motor.

Sehr leichte Ingangsetzung;.

Billiger Betrieb.

Zu verkaufen.
757) Ein vollständiger, gut-
erhaltener Sehreinerwerk-
zeug, eine ältere, noch gut-
erhaltene Klopl'siigc, einen
soliden, guterhaltenen Four-
nirol'eu, eine Fiiglaile und
eine Anzahl Fourulere sind
billigst zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt
Frau Pflster, Schreiner's

zur Seerose, üläimodorf
am Zürichsee.

Zu verkaufen:
754) wegen Nichtgebrauch
ein guter

Schleifstein,
1 m 45 Durchmesser und 21
cm dick, mit eiserner Stüh-
lung, bei baldiger Wegnahme
hillig. Emil Pfenninger,

Parqueterie Wiidenswcil.

Stelle-Gesucht.
758) Ein junger intelligenter
Mann aus guter Familie,
deutsch, französisch u. ita-
lienisch sprechend, welcher
das Diplom als

Industrie-Ingenieur
erhalten hat, sucht eine Stelle
in einem Industrie-Geschäft
der Schweiz. — Beste liefe-
renzen. Offerten gefl. unter
Chiffre H 991 c Z an die An-
noncen-Expedition

Kuasoustcin & Vogler, Zürich
erbeten.

Zu verkaufen wegen Aufgabe des Geschäfts:
12) eine IIolzwolleimiMoliiiie, so gut wie neu; eine Bau-
liolzfraise; eine Bandsäge; eine kleine eiserne Breit-
bank mit Supportfix, auch zum Holz drehen ; ein guss-
eisernes Sclileifsteingestell mit Stein und metallenen
Lagern; zwei ältere renovirte Spritzen; eine Partie engl.
Schliisselbestaudthcile mit Modellen und Werkzeug;
eine Obst- und Welnpresse; zwei Obstmühlen etc.

Das einte oder andere würde vertauscht an eine neuere
leichtere Chaise.

G. Bodnter in Neftembach (Zürich).

Zu verkaufen :
Eine noch nicht gebrauchte ganz eiserne

CirctiSafsägje
mit verstellbarer Welle (von Kirchner & Cie. in
Leipzig).

t!l«. liCliimuiii, Bauschreinerei
14) Basel.

Die Spiralbohrer- und Werkzeug-Fabrik
C. Boltsliauser, Kiisnacht-Zürich

empfiehlt

Gasroh ^schneid kl up pen
neuer Construktion.

Fr. 7. -
Fr.15.—

Billiger Preis, einfachste Behandlung, Backen verstell-
bar und zweitheilig, Gewinde auf einen Schnitt, geringes
Gewicht, Garantie für Leistungsfähigkeit u. gute Qualität.

Preise: Einzelne Backen
Kluppe Nr. la i/a 1" complet in Etui Fr. 39. -—

„ Nr. lb 1/4.3/8 V/41" >, r „ » 53.-
„ Nr. 3a D/.j I1/2 2" c n » » '3.

Nr. 3b 1" D/4 D/2 2" „ „ „ „ 88.-
"VA7"ied.er^-ei'lräTJi.fei' Kahalt.

Ferner sünimtlichc Werkzeuge für Installateure
in bester Qualität und Ausführung. [24

10) Ein Möbelgeschäft wünscht beständig eine
Anzahl Schreiner auf polirte und tannena Arbeit
zu beschäftigen und könnten,jhweilen grössere Par-
tien gleicher Stücke vergeben werden.

Eventuell würde das Holz von der Maschine zu-
bereitet und die Beschläge geliefert.

Reflektanten wollen ihre Offerten unter Chiffre
RIO N an die Expedition d. Bl. richten.

765) Zu verkaufen : eine

Dampfmaschine
sehr guter Konstruktion, so
gut wie neu, und für jede
Feuerung geeignet. Die Ma-
schine besitzt 4 I'ferilekr.
und eignet sich für jeden
Betrieb. Näheres unter L
G 765 durch die Expedition
dieses Blattes zu erfragen.

Zu verkaufen:
759) eine feine amerika-
liiscbe

Drehbank
mit keitspimlcl, /ahn-
mtange und sämmtlichem
Zubehör. Spitzenhöhe 13

cm, Spitzenweite 75 cm. Für
Fuss- und Kraftbetrieb. Sei-
bige würde eventuell an eine
schwerere Drehbank umge-
tauscht. Auskunft ertheilt
die Exped. d. Bl.

Gesucht:
704) ein Lehrling für
Glaserei, Bauschreinerei etc.
Beste Gelegenheit zum Be-
such von Zeichnungs- und
Fortbildungsschule.

Auskunft durch die Exped.
dieses Blattes.

Schweizer
CHAMPAGNER

der
Fabrik Stella, Zürioh —

Unter-Engstringen.
Carte noire Fr. 2.25 p. FL

Carte blanche „ 2.50 „ „
Halbe Flaschen 50 Cts.,
pro s/,, Flaschen mehr.

Die Champagner sind nicht
durch Kohlensäure-Impräg-
nirung, sondern vermittelst
Gährung aus Naturwein
und zwar ohne irgend wel-
chen Zusatz von Spirituosen
oder Liqueur hergestellt. Die
Champagner sind den fran-
zösischen ähnlich und Ge-
sunden wie Kranken ausser-
ordentlich gut. bekömmlich.

Verkaufs-Stelle für St. (lallen:
J. A. Hotz z. Antlitz.

Im Einzelverkaufe erhöhen
sich die Preise um 25 Cts. pro
Flasche od. 15 Cts. pro halbe
Flasche.

Vertreter für die Kantone
St. Gallen, Appenzell u.Thur-
gau: Lemm-Marty in
St. Gsüen. (25

«?

KUußrirtc schwZi;ertschî Sandwrrkrr-Zàng iLssizicllcS PublikalionS-Organ des Schweiz. Geweibevcreins) Nr. 1

vie àsàmeiàbi'jk von OK. I.. LekiMor
in ViisuvvviZIs iZoi'n)

oinpüsklt ikrs I naob. Lütsnl ^.XiNÄlln (Äs.
1 dis 4 Llerd:

Sivbvndvs lVIod«I1 DÎ686 Notoi'cn
ni lià» mit

«»luiv Ilen/.iu, IdAioi»

ixloi' bniloio ksuei's'skäkl'-
lieks

5 >>ix ?1vni:

I^isAenäes Noäell.

1«) >.i.^ I^i I'fvnl:

^WllllllAL - UotOr.

r?oki^ ioit'iiw In'z'iMllMtxun"'.

Lotiiok. ^WWWZsSS'

verkaufen.
757) Ein vollständiger, gut-
erbaltener ^i<I,r«j»vrv«>It
ie«ug, sins ältere, nook gut-
erbaltene Itloptsoüg« einen
soliden, guterbaltsnen t «i»r
»Irot«u, eins t und
vins ániiabl I «iiriiivr« sind
billigst iiu verkaufen.

Habers Auskunft ertbsilt
Lrau Döstsr, Lobreinsr's

nur Seerose, llliniwüork
am Llüriobses.

^ vsàuà
754) vsgen bkiektgebrauob
sin guter

Hvlilvitstvi»,
1 rn 45 Durobmssssr und 21
«ru dick, wit eiserner Ltub-
lung, bei baldiger IVsgoakms
billig. Drnil DksnràAsr,

Larciuetsris IVîiàlMVtil.

Ztkllk-lZsZueki.
75)3) Lin hunger intelligenter
Aanu aus guter Lamilis,
dsutsob. franiiösisob u. its.-
lienisob sprsoksnd, vslober
das Diplom ais

Inàstrio-InKoiiioul'
erkalten dat, suokt eine àtslle
in einem Industrie-Lssokäft
der Lokvsii!. — Lests lists-
rennen. Dffertsn gell. untsr
(Ikillrs kl ggl O? an dis à-
noooen-lîlxpsàition

llitaooiiotoin Vogler, /üritü
erbeten.

/u voiìMt'ott Uk^n àtzà à8 kksekà:
12) eins II«>l5«<»II, ,,i»5i«>>>i>«, so gut vis nsu^ sins lîuu»
I,«I?.t'r»ïîo«z sins Ik»»,I«üg«! sine kleine eiserne I»r«I>»

mit Lupportöx, auok num Holn drsksn; sin guss-
sisernss ijelilvit^tviugs^tsll mit. Sitviii und metallenen
Lagern; nvei ältere renovirte lliprlt««» ; sins Lartio sngl.

mit Nodellen und VVsrkneug;
sins und nvsi e.te.

Das einte oder anders vürde vertausokt an eins neusrs
Isiokters

K. kZ-Zli-riss in ilisttenksvk« /Kürioli).

All NliNUfSN î
Lins nook niokt ^okrauokto KitN? «iseiiiö

Lîl'VTS^S'KAgV
mit vorstoliks-ror ^Vslls (von ^iroluisi- A Lks. in
IrsijZ^iA).

<I«. k Luusokrsinsrsi
14) Lsse>,

vil) kpilâàl- untl Nfi IixoiiK-^ìlilîlv
Iî«»ìt«I»î»ns4vi', ^üsnaeki-Iüriok

sillpksdlt

K«SI'IlKl'KvK»SÎîSKiuppSN
nonor (?<iii3<iul<tioii.

Lr. 7. -
Lr.15.-

Lilligsr Lrsis, sintaoksts Lskandlung, Laalren verstell-
bar und ^vsitlisilig, Devinds auf einen Lvbnitt, geringes
Dsviolit, Daranti« für Deistungsfäbigbvit u. gute (Qualität.

?re!so: Lw^elne kaoksn
Xlupps lir. 1a t/z 1" «omplst in Ltui Lr. 39. -—

„ à. Ib V, s/g I/, „ 53. -
„ !ir. 3a 1t/, 1t/^ 2" „ „ „ „ 73.

à 3b1"1l/^1l/,2" „ „ „ 88.-
"Vi/'isâsir^-si-lràrrtsi-

I erner «-»»»»tlivl»« Wvrà«ug« tiir Ii»o>t»lk»t«iir«
in bester (Qualität und ^.ustübrung. (24

10) Lin NödolK0«vlliit't vnnsokt bsstäucliA sins
àsiàl ^vlirvinov anl poiirts unâ tannsns l^rbsib
^n bssoìiàitiAsn und könndsn^'swsjlsn Arässsro?ür-
tisn Aisistisr Ktüoiis vsrAsbsn vsrclsn.

LvsntusII vnrcls clkts Là von 6sr àsoiiins ^u-
(zorsilst nnci clis Lsssdlügs Zslislsrl.

Lsüsktüntsn voilsn idrs Oiksrlsn nntsr (Âtilîi-s
L 10 I>i an ciis LxpsZibiou ci. Ll. rioiilsn.

766) X» vsrltuilt«» : eins

vWpfMsàiie
ssbr gutsr Ivonstrulrtion, so
gut vie ii«ii, und für )sds
Deusrung geeignet. Die lila-
sobins besitzt l I't« r,!elr>
und eignet siok tür )sden
Lstrisb. Dläbsrss untsr l.
K 7K3 dureb dis Expedition
dissss Llattes iiu erfragen.

2u verkaufen:
769) eins feine -r»>«rik»-
iiisoel,«

mit X!»!>»-
«t»„g« und ^»»Iixtliet«,,»
leuk«Ii<»r. Lpit^enköbe 13

em, KpitÄSNveite 76 om. Eür
Euss- und Kraftbstrieb. Lei-
digs vürds eventuell an eins
sobvsrsrv Drobbanb umge-
tausebt. >VusIîunft srtbsilt
die Exped. d. Ll.

^VSUvKî-
764) sin Deluding für
Klsskrsi, Kâiiselirkjiikrki etc.
Leste (Zelsgsnbsit iium Ls-
sued von lZeieknungs- und
Lortbildungssoduls.

Auskunft durob die Lxpsd.
dieses Llattes.

LLiüwoissi-

der
EsLril! Ktslls, Sûrià —

Dntor-Dngstringsn.
llârtk mire ?r, 23 p. ?I.

emtk blàk „
33

„ „
Laibs LIasebsn 66 tlts.,
pro 2/.^ Llssoben msbr.

DisDbarnpagnsr sind niobt
durob lioblsnsäure-Impräg-
nirung, sondsrn vermittelst
kÄkii>uiHg SU« Illstu>»v»eîn
und iivar obns irgend vsl-
«ben Llusà von Lpirituosen
oderDiciueur bsrgsstsllt. Die
Dbampagner sind den Iran-
^äsisobön äbnliob und Ds-
sunâen vie Xranbsn ausser-
ordsntliob gut beköminliob.

Vvrlauk-^tvIIo kür 8t. «»lion:
-I. à. klot« il. ^.NtlitS.

Im lZin?.slverbaufs srböbsn
sieb die Lrsise um 26 Dts. pro
Llasobe ad. 15 Ots. pro Kalbs
LIasoks.

Vertreter für die Kantons
Lt. Lallen, /Vppsnüsll u.Dbur-
gau: lusrrrm-'bvls.ri^r in
St. Lallon. (26



?îr. 1 Mu&ririî rdrractjtriftJjf liaitimerker-jBeituiw (Cffyielicä ^iib(ifatimi8=Cvgan be« ©cfiiueij. ©etucr&eueveinS)

*ionfui<ncdjtlid)c
ftegeufrijafts- unîi faljnujjipnt.

27] Sfiiuftnrj bcti 11. Steril I. £$.. »on ÏOiorgenS 8 llfiv an,
werben au8 ber CDebitniaffe «on Stölln, ©diveiiievmeijter in
llptrtd) bet befielt i?ofatttäteil geridjtiicl) uerfteigert :

4 frijöuc ©cfvctnrc, <» Slröcltätifdjc, 2 Stln&cvbcttftntteii,
1 97aditftu£)l; VllieS neu. 1 haften, 2 ïiictje, 1 Sttnber»Gfl)nife, J.

Ofen fammt SMjr.
genier; 5 vobelbntife mit lümyletcr iîlnbftnttimg bee

beffrfjicbcufteu 2ri)rciueriueiljeugc; biucrfe Ssrcdjölcemcet»
.îcitgc, 1 Qitmpfitlfttte, 1 gnvbuiiiljle, 46 Stiicf gettfterlaben unb
3aioufie»3fiege(, 12 ^iutjulngcii, ftHo&eilc mtb ;{cirf)tiitiige)t,
eine partie Stätjfeifeit.

©in bebenteubee ^ovvntl) bon DJitfîbnuui unb ©idjcit»
foutuict'cn unb ©tnben, 300 ©tiirf Snfcvbvettev, etiotrê
§o(j unb «nben te. ic.

Itntev glcirijciu Nittum, SlbcitbO 5 wirb im WajtijaiG
,ptr „Sïrone" iit ll^nact) nad)bejeid)nete ïUeniitiit beiJ Kribaren auf
bie erfte !on!ur§rec()tlid)e SScrfteigevunçj gebracht:

©in -günfiig gelegenem tîi5o()nl)nitéi nebft SJStaj} unb ©arten,
affefurirt für 20,U00 gr. fammt ntecbanifcben (Sinvicfjtungen at§ :

Gtne fSnubfngc, affefurirt 700 gr. ;

eine Uuibcefnl'3(i)eciuecmnf(l)inc, affefurirt 800 gr;
eine eifevue ^veljbnnf, affefurirt 800 gr. ;

SrntKflniffiuttcit, affefurirt 200 gr.
«elftere «Jlnfdfiucu finb a(3 uiedianifdie ©invirf)tuitgcu, mit

ber übrigen Viegeufrtinft bcrbfnitbet.
©djmerifou, beu 2. Stprit 1891.

DfamenS ber ïluffattSfommiffion «ont ©eebejirf:
TSbic (ftci'irfjtàfmifltet.

F. BENDER, Eisenwaarenhandlung, ZÜRICH
empfiehlt folgende Spezialitäten:

Grosses Lager von Hobeln und Holzwerkzeugen
der rühmlichst bekannten Firma Lachapelle i. Strassburg.

Englische u. Ir;iii/,ösische Werkzeuge
Bau- nod Möbelbeschläge; Patent-Möbelschlösser

mit leicht auf jedes Maass verstellbarem Riegel — sehr
praktische rVeuAe/7 für Möbelschreiner.

Messingröhren
für Drechsler und Optiker, von 1/2 bis 1 mm Wdg.
G-lätteoferi. und Grlätteisezi

(spezieller Preiscourant)
nebst allen übrigen Artikeln für G'evverAe u, /Aät/sAftÜ. (4

Holzcement- und Dachpappenfabrik
vonJ. Cirretlij»- in Winkeln bei Ht. Gallen

lielert Holzcement in nur vorzüglicher Qualität. Vom
kantonalen chemischen Laboratorium in Chur am 31. Jan.
1887 untersucht und durch Analyse festgestellt, dass mein
Holzcement dein äclit sclilesischen ganz gleich-kommt.

Dachpappen von verschiedener Stärke.
Ausführung von Holzcementdächern nach neue-

«ter, solidester Konstruktion, sammt der nöthigen Spengler-
Arbeit, in allen Gegenden unter Garantie. (760

Copier-Drehbank zu verkaufen.
26] In Folge Anschaffung einer grössern Maschine
sind wir im Falle unsere bis zur Stunde für die
Erstellung von Werkzeugstielen verwendete Co-
piev-Maschine zu verkaufen. Dieselbe befindet sich
noch im Betriebe und zwar im vorzüglichsten,
durchaus leistungsfähigen Zustande. Für kleinere
Geschäfte würde sich dieselbe vorzüglich eignen.

Offerten nimmt entgegen die
Forstverwaltung der Stadt Zürich.

Sihlwald, den 2. April 1891.

MT $u ucvfmifcit: -TK
imte pin^ititliTiHutß |jm\rnltttrijrB

m Stämmen ober nod) belieben gefdjnitten. [846
Sbuimt ('Bnuuttngeit.

% u verkauten :
Eine kleine Ledorklopffflascliine

für Schuhmacher; ein Injector
Körting Nr. 3.

P. Nigg, Mechaniker
9) Engaz (St. Gallen).

Cementarbeiter,
auf Cement u. Mosaikplatten-
Fabrikation geübte Leute —
und für einen Vorarbeiter
in dieser Branche — ist gutes
und bleibendes Placement
offen, aber baldmöglichst zu
besetzen.
J. O. Knabenhans-Sigrist
Mosaik- u. Cementwaaren-

Geschäft,
19 ilo f f /«gen -Z/7/ IcA.

1 Maschinenschlosser
auch im Montiren geübt und
selbständig, findet dauernde
Arbeit. — Anmeldungen mit
Lohnanspruch u. Zeugniss-
Abschriften befördert die
Annoncen-Expedition Haa-
senstein ÄVoglcr lu Hasel
sub H 1008 <! (767

Lehrlings-Gesuch.
Ein starker, intelligenter

Jüngling „könnte unter gün-
stigen Bedingungen die Huf-
und Wagenselmiicderoi gründlich
erlernen.

Auskunft ertheilt die Ex-
pedition d. Bl. (17

Eine median. Werkstätte sucht
einen Lehrjungen. Auf

Verlangen wird Unterricht
im Zeichnen u. IConstruiren
gegeben. Anfragen befördert
unter Chiffre 22 die Exped.
dieses Blattes. (22

Lehrmeistergesucht.
Schlossermeister, die einen

rechtschaffenen Knaben in
die Lehre zu nehmen wün-
scheu, wollen sich gefälligst
an die Armenpflege ref. Die-
tikon wenden.

Ein praktisch erfahrener

der mit allen nöthigen Kennt-
nissen ausgerüstet ist, sucht
Stelle iu eiueut grossem
Hau- oder Mbbelgeschiü't
als Vorarbeiter oder Zu-
rcisser. (744

Gefl. Anmeldungen nimmt
unter Chiffre B 744 R die
Exped. d. Bl. entgegen.

(Tpdi'pbfp

pliclbfflanMIjtile,
als : Tischsäulen. Tischfüsse,
Sekretair- und Kommoden-
füsse und Urnen, Garnituren
für Nachttischli und Bettla-
den u. s. w. Ferner fertige
Drechsler-Arbeiteri, als; Ser-
viettenständer, Garderob-

Ständer u. Halter, Etagères
etc. liefert in allen gebrauch-
liehen Holzarten, in schöner
Ausführung bei billigster
Berechnung in kürzester

Frist Clem. Iten,
mechan. Holzdreherei,

643| in OKcnvyl bei Zug.

Abzugpapiere
für alle Industrien und alle

Zwecke:
Holz, Marmor, Moussel/n-

glas - ImnSaü'on,. E/guren,
ErücAte, TA/ere, Vogel«,

Lan/ZscAafiten, Or«azne«ten,
Euc/tstaAen und ZaAIe«, in
Rollen wie in Bogenlänge,
selbst solche Sachen, die
Originale sein sollen und
folglich nicht fertig sind,
werden auf Bestellung von
Hand gemalt wie auch ver-
vielfältigt ausgeführt und
geliefert, zum Beispiel für
die Malerei der AleeA/nrA/-
sdrie, A'aeA/nascAz'nen, Velo-
c/peds etc.

Ganz besonders rekom-
mandire ich meine Anss-
Aaum- und E/eAenpap/ere,
deren Länge 800 X 66 Cm.,
MarmorAoge« 100 x 70 Cm.,
sowie Mousselinpapiere zum
Aufkleben.

Als ältestes Geschäft die-
ser Branche in der Schweiz,
sowie auch als Fachmann
durch und durch bewandert,
kann ich alle billigen For-
derungen befriedigen. [20

K. Carlson in Basel.
Rosetten

in schönster, scharfer Press-
ung, 'aus sogen, erhabenem
Papier, leicht und angenehm,
passend für jeden Plafond,
sowie Ecke«, M/'fteAste'cAund
Leisten, allerlei Art Ti/ür-
ai/iseteer, Medaillons etc.

Diese Sachen können auf
dem Tisch nach den Tapeten-
färben gemalt und erst nach-
her mit wenigen Nägeln auf-
genagelt werden. Tausende
von Plafonds sind mit diesen
geschmückt. Dieselben sind

_ t gegen Flamme und Feuch-
C.Web er -Landolt, Ing. pi

Menziken (Schweiz) ]G «

WEBER's Petroleum-Motor
Patent (7. '/j—100 HP. vlllï

Betrieb mit
gow. Petroleum.
Consum pro

Pferd u. Stunde
12-14 Cts.
Einfachster,

sicherster Motor
der Zeit. In- u.
Ausserbetrieb-
Setzung äugen-
bltcklicli. Koine

Wartung.
Silb. Medaille

Paris 1889.
Prima

mit oder ohne Wasserkraft
oder eine passende Lokalität
dazu. Angebote mit Preis-
angabe befördert unt. Chiff'.
S 743 E die Exped. d. Bl.

745) Welches Geschäft lie-
fert in beliebiger Anzahl

Kinderchaisenräder?
Offerten an die Expedition

dieses Blattes.

Nr, 1 Illukrirtî schweizerische Äandwerker-Deitunp (Offiziellcs Publikations-Organ des Schweiz, Gewerbcvereins)

Koukursrechtliche
Kegenschasts und Fahrnißgaut.

27 s Samstag den II klpcil l. I., von Alorpens's Uhr n»,
werden auS der Deditnmsse von Carl Kölla, Schreinerineister in
ltznarh bei dessen Lokalitäten gerichtlich versteigert:

4 schöne Sekretäre, <i Arbeitstische, S Kinderbettstatten,
1 Naäitstnhl: Alles nen, 1 Kasten, 2 Tische, 1 Kinder-Chaise, 1

Ofen sammt Rohr.
Ferner: 5 Hobelbänke mit kompleter Ausstattung der

verschiedenste» Schreinerwerkzenge! diverse Drcchslerwerk-
zeuge, ll Dampfplatte, l A-arbmiihlc, 46 Stück Fensterladen und
Jalonsie-Riegel, IS Zinkznlagen, Modelle und Zeichnungen,
eine Partie Knhleisen,

Ein bedeutender Borrath von Nnstbanm- und Eichen-
fourniere» und Stäben, illl» Stück Täfcrbretter, etwas
Holz und Laden ?c. zc.

Unter gleichem Datum, Abends 7» Uhr wird in, Gasthaus
zur „Krone" in llznach nachdezeichnete Realität des Cridaren ans
die erste konknrsrechtliche Versteigernng gebracht:

Ei» -günstig gelegenes Wohnhaus nebst Platz und Garten,
asseknrirt für 20,000 Fr, sammt mechanischen Einrichtungen als:

Eine Bandsäge, asseknrirt 700 Fr,:
eine Universal-Schreinermaschine, asseknrirt 800 Fr:
eine eiserne Drehbank, asseknrirt 800 Fr,:
Transmissionen, asseknrirt 200 Fr.

Ächtere Maschinen sind als mechanische Einrichtungen, mit
der übrigen Liegenschaft verpfändet.

Schmer ikon, den 2, April 1891,
Namens der Anfsallskommission vom Scebezirk:

Die Gevichtskanzlei.

LMIM, àiMMàiàA 2MILH
smpkisblt kolgencks Lps^ialitätsn:

<:r1'08808 V0II iiljhkln UNl> iiol7Wkrîi7KUgkN
der rükmliekst bekannten Kirma DaobapsIIs i. Strassburg,

It!i>ßsli>»< I»v u Ii">iix>»>iî>i« I>< HVc>i»^c»z><
KM- M MkIbkseM^ks kstMt-MbkIzedlàkr

mit Isiobt ant seckes lilaass verstellbarem ltisgel — ssbr
praktisvbs kür Nöbslsobrsinsr,

Ns88iriAi'ökr6n
tür Dreobsler nnck Optiker, von >/z dis 1 mm IVckg,

(Â-lâììsczlksktTt. iiocl (Â-làiiàssrì
(specieller Krsiseourant)

nebst allen übrigen tkrtiksln kür O'owoxdo u, àusstâ l4

llvlMMMt- «M DklkIìMDkMrill
von

«5. <^lKv«kîz» iu >)('i 8t. Oülsü»
lietert Uol^lZvnAvnt in nur vorcüglioker (Qualität. Vom

ebemisoben Laboratorium in Obur an> 31. .lan.
1887 untsrsuobt unck ckurob ü.nal</ss kvstgsstellt, class inviii
Uvlsovurvut clvin ävlct svlìlvslscîliv» gîìl»« glvivli-koinint.

^^vkipsippsi» von versebisckener Ltärkv,
Fìusîûknung von ttoll-lvLNHoniââvkv^n nv.eii noue

àr, Zoliàostor Xonsti'iàdion, sarnrnt. âsr nôài^en 8))6NAì6r-
àveit, in allen Oegencksn nntsr Oarantie. (760

l'oMr-llnvkksnk x>iV0àûiìà.
26s ln Kolgs ü,nsebalkung einer grösser» Nasebine
Slnck wir im Kalls unsers bis cur Ltuncks kür ckls
Lrstellung von illkvnk-ougsîîelen verwendete Oo-
Pier-Nasebins sin verkanten. Dieselbe bstlucket siel»
noon im Lotriobo unä sivvai- im voi-smAlioksken,
ckurobaus leistungskäbigen Zustands. Kür kleinere
Ossobätte würde sieb ckieselbe vorcügiiob eignen.

Okksrten nimmt entgegen ckie

kvrstvkrUàllz à 8tàât ^üried.
Silànlcl. den 2. ü.pril 4801.

lê' Zu verkaufen: "MS!
erne Maggonlàng Aagenbnchen

IN Stämmen oder nach Belieben geschnitten. Ml!
Sägerei Grmatingen.

X!« H « i i»:
Ding Kleine I.eàrlilopfill!ì!>t>>i»e

kür Lekukmaeber; sin Illseàc
kiitting Kr, 3,

K. Klgg, Ksebaniksr
9) 7Nig«c <8t, Oallsn).

LsmMìZ.rdsìtsr,
aukOsmsnt u. Nosaikplatten-
Fabrikation geübte Deuts —
nnck kür einen Voiniveilei
in ckisssr Lranoke — ist gutes
nnck bleibendes Dlaosmsnt
oktbn, aber balckmögliobst üu
kssetiisn,
kl. O, 1îirrs.DsnDs.ns-SiArlst
lllosaik- u. Oementwaaren-

(Zesobäkt,
10 /7o t k Ingen -M,kgch.

^wel!invii^!l!0WN'
aueb im Uontiren geübt unà
selbstänckig, tinàet ckauerncke
Arbeit. — Trnmslckungen mit
Dobnanspruob u, l^eugniss-
^rbsek ritten bekörclert ckie

^nnonven-Dxpsckitian !>>»»-
svnstoi» HVoglvr »» »-»sei
sub »tnas <t. (767

l,6tlI'IiNßs8-lxS8UlZtl.
Din starker, intelligenter

.lüngling^konnte unter gün-
stigen Leckingungen ckie II»l-
uml lV»x«N!nàiàcri grünckliob
erlernen,

^.uskunkt ertbsilt ckie Dx-
psckition ck, Ll. <17

'sssine metintn. llün^liittv suobt^ einenDolir.jungvn. ckuk
Verlangen cvirck Dntsrriebt
im ^sieknsn u, Konstruirsn
gegeben, cknkragen bekörckert
unter Obilkrs 22 ckie Dxpeck,
ckisses Blattes. <22

I.6kl'M6Ì8t6I'A68Uetlt.
Lvblossermsister, ckie einen

reoktsolialksnsn Knaben in
ckie Dsbre î:u nebmsn vün-
sobeu, wallen sieb gskälligst
an ckie Vrmenpllsge ret, Dis-
tikan wsncksn.

Din praktisolr erkabrener

AN-n.Mölltlschreintr
cker mit allen nötbigen Kennt-
nissen ausgerüstet ist, suolit
Sitvll« j„ « iuni» gl üssvi »
Iluii- uclcrlsNIxIgnsckütt
als Vc»ri»»'I»«lt«r acker I^u-

(744
Oetl. ànmslckungsn nimmt

unter Obilkrs U 744 U ckie

Dxpsck. ck. 81, entgegen.

Mödtihtfillndthllie,
als: Disebsäulen. Disebküsss,
Sekrstair- uncl Kommocksn-
küsse unck Drnsn, Oarnitursn
kür Kaobttisobli unck Lsttla-
cksn u, s, w. Dsrner ksrtigs
Drevbsler-árbôitsii, als,- 8sr-
visttsnstäncker, Oarcksrob-

stäncksr u, Kalter, Dtageres
sta. liekert in allen gsbräuob-
lieben Holzarten, in sebönsr
^.uskübrung bei billigster
Lersobnung in kürzester

Drist Olem. lien,
ineeban, lZol^ckrebsrei,

643s in ànpl bei Dug.

kür alle Inckustrisn nnck alle
Zwecks:

//o/x, i1/ou«ss/7n-
glas - Imitation,, T^igunsn,
kmiiobts, 7Vnoro, Vögsin,

Dancisocha/ton, Ornamsntsn,
Kuoirstabon unck Ka/r/sn, in
kollsn wie in Logenlänge,
selbst solobe Saebsn, ckie

Originals «sin sollen unck
kolgliob niebt kertig sinck,
wercken aut Lsstellung von
Kanck gemalt wie aueb ver-
vielkältigt ausgskübrt unck
gsliskert, isum Lsispisl kür
ckie l/a/srei cker /iioobincku-
stnio, kVasi-maso/cinsn, k'eio-
oi/isck« sta.

Oanii desonckers rekom-
manckire iob meine iVnss-
daucn- unck Kio/ion/ia/>isns,
cksrsn Dänge 800 X 66 Om.,
il/srnionàogsn 100 X 70 Om.,
sowie kloussslinpapiere iium
.4,utklsbsn.

^.ls ältestes Ossobätt ckie-

ssr Lranobe in cker Kabwem,
sowie aueb als Laobmann
ckurelr unck ckurek bewandert,
Kanu iab alle billigen Kor-
cksrungen bskrieckigsn, s20

<4. II. < nrl8<»i> in Iknsel.
k«!4vttvl»

in sebönster, sobarker Lrsss-
ung, 'aus sogen, srkabsnsm
l?apisr, leiakt unck angenebm,
passsnck kür sscksn i /a/onck.
sowie /?oksn. ckkittsistiiokunck
Dsiston, allerlei /Vrt Vbü>-
«ntsstxsr, àc/aiiions sto.

Diese Laobsn können auk
cksm Disvb naak cksn Dapeten-
karbsn gsmalt und erst naob-
ber mit wenigen Kägeln auk-
genagelt werden. 'Lausende
von Llakoncks sinck mit diesen
gösobmüakt. Dieselben sind

à _ „ i / Legen Klamme unck Keueb-
L. M sì> sr -IiAnàolì, IvK. ^LKeit gssabüt^, 121

<8ebwem).' sb
«4.».. m à«I.

M» tààuâ
latent <7. ?s^odo»./.ttn</o?e. '/,—19V L?.

Lotrisd mit
gsv, ?strAê»»l,
Oousum pro

pkorâ u. Stunâo
12-14 Ot».
Lirifaodstor,

Kiodortàr IVIotor
àor 2eit. lu- u.
^ussorvotriod-
S0t?!UN8 S.U^6U-

dNâUvIi, ltà»
8!1d. illsàiUo

?aris^1889.

mit oder obne ^ì n88vrlcr»t t
oder eine passende Lokalität
ckssu, üngsliots mit Kreis-
angabs bekörckert unt, Okikk.
S 74Z L die Kxpeck. ck, LI,

745) IVelebes Oesabäkt lie-
kort in beliebiger á^nnabl

MkràiMiÂà?
Okksrten au die Expedition

dieses Liattes,



?<r. 1

ehrLicht!
Jeder Raum gewinnt bedeutend an Werth

durch Anwendung der

Tageslicht-Beleuehtungs-
Apparate von W. HENNIG, Berlin, W. Kronenstrasse 42,

deren eminente 31e'u.ciL't!k::i?af+ und XJnempfirLdiiclikeit gegen alle "W'i-ttei'TJingseinfl-iisse Ivorplrei-
nem andern Fabrikate ähnlicher Art auch nur annähernd erreicht wird. '

[18
Viele Geschäftsfirmen, Häuserbesitzer und Private haben die Hennig'schen Apparate zur Beleuchtung von Läden,

Comptoirs, Lagerräumen, Fabriksälen, Treppen, Vorplätzen, Schul- und Wohnzimmern mit grösstem Erfolge und zur
grössten Zufriedenheit angewandt; ebenso sind die Apparate bei sämmtlichen königl. preussischen Ministerien, mehre-
ren Eisenbahndirektionen, Militärintendanturen, Corps-Commandos etc. in Anwendung. Es wird dringend vor minder-
Twextliigeii JSTaclialiirivirLgoii gewahrnt, welche das Publikum nur durch 'billigere Preise bestechen,
aber in Anwendung micHt einmal den geringeren Preis werth sind.

von Sohlleder
bewähren sich allgemein.

Alleiniger Fabrikant:

Heini«. Hiini,
im Hol',

Horgen bei Zürich.
Gerberei und Riemenfabrik

gegründet 1728.

Zu verkaufen:
747) eine noch guterhaltene,
ältere Hobelbank, 2 m 60
cm lang und eine noch gut-
erhaltene, ältere Holzdreh-
bank, billig, wegen Auf-
gäbe des Geschäfts.

Auskunft ertheilt
J. Weiler

zur Bahnhofrestauration
in Horn (Thurg.).

Lehrlings-Gresuch.
746) Ein starker, intelligen-
ter Knabe könnte unter gün-
stigen Bedingungen die

Bau- und Möbelschreinerei
und ebenso das

Glaserhandwerk
gründlich erlernen bei

H. Zweidler,
Schreiner und Glaser,

.Düienc/or/ (Zrch.).

Zu verkaufen
eine grössere, sehr gut ein-
gerichtete Handels-Säge
mit Wohnhaus, mit oder
ohne grosse Scheune und
etwas Land.

Anfragen an dieExpedition
dieses Blattes unter Chiffre
H11E. (11

Zu verkaufen:
Ein kleinerer mechanischer

Schmied- und Gesenk-
Hammer für Hand- oder
Motorbetrieb. — Schlagkraft
50 Kilogr. (Patent.)
13) .Joss & Cie., Genf,

ADOLF VOGLER, Fasshahnenfabr, ROHRDORF (Aargau).
Findest pu, dass in dem Keller
Aus dem Fasshahn etwas rinnt,
Säum' nicht lang,fmach' etwas schneller,
Schlag' ihn aus, eh's weiter spinnt!
Hast ja bald Ersatz gefunden,
Adolf Vogler liofort gut;
Hör' auf seine vielen Kunden
Nah' und fern! Die sagen alle:
Einen neuen Hahn von Rohrdorf
Nehmen wir in jedem Falle.

Erste Auszeichnungen: Au der Schweiz, landw. Ausstellung iVeucniurg: an der inter-
kantonalen Most- u. Kellerei-Ausstellung Oberfrarg (Bern); an der k. k. landwirth-
schaftlichen Ausstellung in Wien.

3) — Schöne und solide Arbeit. — Massige Preise. — Spezialität.

Zuverlässigste, einfachste und sparsamste Betriebskraft für das

Kleingewerbe, passend für Brauereien, Buchdruckereien, mechanische Werk-
statten, elektrische Anlagen für Beleuchtung oder Galvanoplastik, wie über-
haupt an jeden Ort, wo eine Betriebskraft gebraucht wird. Gebaut wird der-
selbe in folgenden Grössen: '/j bis "/.n f bis D/bi 2 bis 3, 4 bis 6, 8 bis 10,
10 bis 12 Pferdekräfte. — Betriebskosten pro Stunde und Pferdekraft zirka
10 Cts, je nach den Grössen des Motors und nach der Qualität des Brenn-
materials.

Besondere Vortheile:
Geringer Kaumbedarf.

Fast gar keine Wartung, da
der Druck im Kessel und der
Wasserstand automatisch

reguliren. Daher auch grösst-
mögliche, fast absolute Si-
cherheit. Betrieb viel bil-
liger als bei Gas- od. Petrol-
Motoren. — Aufstellung
allerorts, auch ohne Kon-
Zession möglich. Keine Be-
lästigung der Nachbarschaft
durch Auspuffen oder Ge-
stank, wie bei Petrol- und
Gas-Motoren. Ruhiger, ganz
regelmässiger Gang. Bil-
liger Betrieb. KeineYergeu-
dung von Schmier - Material.
Keine Betriebsstörungen durch
Verharzung, wie bei Petrol-
Motoren. 15—25 Minuten ge-
nügen zur Inbetriebsetzung.
Weiteres auf Anfragen an:
F. Itormsum <& Gess-
ner-Allee 15, Zitricli. (5

Nr. 1

àlâ!
Isäsr lìiìuin K'Sivinnt. ksâsutsnci <nn 5Vsrtk

âurok ánvsnàunA àsr

Ia.ss8Zl!Lkt-L6l6uczànss8-
V0I4 M. MNNIK, Lsà, V. lxi'oru'i^l l ^.

àsren sminsnis Tksr^okiikirâîi unà aiir^<zzvrix>4Z.iiàI.ic:1iIrsri ASASIZ. Sàlls 'XiViiisi'ìz.ri.^ssimkKisss !vyn^krsi-
nsum. iinclsrn Lnbrikiits iiknlioksr /Vrt nuvk nur suriAkis^riâ srrsiokt ivirci. '

)18
Visls 0s8vkiit't8iirinsn, Häussrkssit/sr uni! ürivnts knksn âis lIsnniA'soksn áppnrnts xur ksIsuektunA von Iniàsn,

0oinptoir8. KîiAsrrnuinsn. Lnkriksklsn, 'Ireppsn, Vorplkt/sn, Lvkul- unci IVokn/iininsrn mit gri>88tsin LrtolKk unà /ur
Zrösstsn ^utrisclsnksit nnKsvsnât; sbsnso sinâ àis kppsrnts ksi sìimintkvksn königk prsu88i«vksn Ninistsrisn, niskrs-
rsn Lissnknkniiirsktionen, Uilitûrintenânntnrsn, 0orp8-0oininîincio8 stv. in ^.nvvsnàung. L8 ii'irä clrin^snci vnr màclsi?-

Krs,ok,s,k,iZL>,vliv>,^s!ii Zs'vvs.k.i'iiì, vstvks àli8 Publikum nur àurok ì>i111^sZ7s prsiss kssìsoàsn,
aber in ^.nwsnànn^ mlokii einmal âsn gsrinAsrsn prsis iTvsubk. sàà.

V0N 8vIl1l6ä6I'
bsiväkrsn siok allAsmsin,

álIsinÍAer Labrikant:

ttsilHI*. ^ßÜNI,
i>» tt»i,

Iloi'Kkn k>si ^iirioll.
Ksrdkkki Ullâ kimkiiMrik

KS^rûnàst 1728.

?u veàufvn:
747) sins nook Kutsrkaltsns,
àltsrs II»I»«!b»uk, 2 in 60
vin InnA unà sins nook Zut-
erkaltsns. älters
H»»»k, billig, vsZsn ilul-
As-bs àss dssokiilts.

áuskunl't srtksilt
l!. «eiils^

nur Lakllkot'rsstkuratioii
in Horn )1'kurZ.).

^àrliuZL-^ôLuà.
746) Lin starksr, intelligsn-
tsr lînaks könnte untsr Ann-
stigsn llsàinAUNKSn clis

KM- llllä Röbelsedttilierei
unà sben»o àas

dlasoiluinllxvoili
^rûnàkok srlsrnsn ksi

II. X»< i<II«l,
Sokrsinsr unà Klassr,

Dnksnc/or/ (ZIrok.).

ZLu VSàsukSN
sine grössere, «skr Aut sill-
Ksrioktsts NsulisIsSsge
unit Woknksus5 init oàsr
okns grosse Lvbsuns unà
«tvas Kanâ.

ántragsnan àisLxpsâition
àiesss LIattss untsr OkiKrs
H11L. M

ZU vsàà:
Linklsinsrsrinookkinisoksr

Kokrnlsâ- uncl Lisssà-
^arnrnsr lur Zlanà- oàsr
lVlotvrbstrisb. — ZvklaKkralt
KO Xilo^r, )?ntsntO
1?i) .7o«s à Oi«., <Ävi>k,

M? V0KM. fàWkàMdr, KVMVM? (àiW),

Hast. M valU Lrsad/ Zol'uiàn,
A.6olk Voiler liofort. xuì;
üljr' auf soins violon kunäon
^sa!»' unü torn: vio sazen alio:
Linon nousn Ilalin von Lokrclork
Nokrnon ^vir in ^eäoin l'allo.

IZrskv á»8S!vivIlliuiiAvn: àn àsr sokvvsin. inllàvv, ^.us^tsIIunK iVsiionknrKi nn àvr intsr-
knntonîìisn Nost- in kisilsrsi-àsstsIIllnK ObsrknrA (Lsrn); nn àsr k. k. Innàirtk-
sokntììioksn ^.U88tsiInnA in VVlSNê

3) MU" Kokons nnâ solicls ^.rksik. — iVlàssÎKo i?rsiss. — 3x>s2ls>kkkik,

^uvei'Iä88is'8to, eiukiìolìsto nntl 8i>!ì,8îtl,i8to Là'itzìàl'M für 6g.8

LleillK'ovverdv, ps.sssnâ für Lranorsisn, LuoküruczIisrsisQ, lnsokZ-nisc-üs ^srlr-
àttsn, slslrtrisoàs ^nkiAori tur LsIsuoürunZ oâsr (Z^Ivanoplàik, ^vls übsr-
kkiuxd an ^'scisn 0rd, vo sins Làisbslîrîâ Ksbrauslid ivircl^ (^sk^ut ivirä 6sr-
sslìzs in folgsilclsil (?ro8ssn: ^ bis 1 dis 1^/z, 2 kis 3, 4 ìiis 6, 8 dis 10,
10 bis 12 1?t'srcÌ6krèî,iìs, — llstrisbskoàil pro Swiicls unci kssräskriltt siàn,
10 Lis, ^js ilg.sk clsri Lrösssil clss Uotors unâ riaok cisr (ing.Iiis.i 6ss Lrsilli-
rràrià Losonäsno Vortkoilo:

LsrillZsr 1ìg.unibs6g.rf.
?g.si gg.r ksiris^Vg.riunA, 6a
6er Oruok ira Ilssssl ua6 6sr
^Vasssrsiaaâ aaioaraiissk

rs^alirsa. Oaksr aask Zrösst-
laü^Iisks, fasi absolais 3i-
sksrksit. Lsirisb visl bil-
liZsr aïs bsi Las- 06. ?sirol-
Noiorsa. — u f s d s 11 u a A
allsroris, aaok okas Li o a-
ssssioa lao^iiok. Xsias ks-
läsiiAaaZ 6sr Uaokbarsskafi
6urok àlspuKsa o6sr (1s-
siaak, vis ksi ?strol- ua6
(las-Notorsa. lìakiZsr, A-aa?
rsAsInlässi^sr LaaZ. Lil-
ÜAsrlZsirisb. LisiasVsr^sa-
6aa^ voa Lvkiaisr - Nadsriak
XsiasIZsirisbsstörullAsaciurok
Vsrkarnuag-, vis ksi Lstrol-
Notorsn. 15—25 Niautsa gs-
aüZsa /ar labsirisbsàuaA.
'(Vsiisres aal /ValraZsa aa:
V. ZS<î>«-ss»îâisiis â Tk«., (Isss-
asr-àkss 15, N«ài'Z«-Z». (5



Str. 1 IÇUuûrtrte rdiroetîErtrrtjî âattîmieritrr-Jeitung (OffijieÏÏeâ 'ßubütatiim3*Drgcm beâ Sdjiueifc. ©eiuerbeueveinä) 9

(Sin neue» tieïkfïerteê SftitoeHirinftruiiieitt
toie eg für SlrpiteEten, SautepniEer, Sanbfpaftggärtner,
Straßenbauer, ©eometer, Stafpin entepnifer îtnb loot)I felbft
für Ingenieure nipt praftifper fein Eann, ift Sutenfpon'g
®afpen<Sibeßir'3nftrument (®. 9t. S. Sr. 36795), bag bei

3. 3- Stingetfuß, SSater, Stepauiter in Starau, p begießen ift.
®a fip unfer Statt sur Stufgabc mapt, feine Sefer aup

im Snftramententoefen ftets auf bem Saufenbeit p balte«,
fo motten mir biefen neuen ®afpen=Sibeüir'SIt>parai etmag

näßer betrachten.

®ie ©infteßung ber Srennmeiten erfolgt burp Ser*
fepiebung beS DfutarS, begto. beS SlngpgSroßrg. ©rftereg
mirb fo meit ßerauSgepgen, baß bag fyabenfreug gang beut'
lieb 3d erfemten ift, bag Sfuägugsrofir big baßin, baß bag
Sitb Kar ßerbortriit unb fi«b gegen baê ^abenfrevtg nipt üer=

fpiebt, menn bag Stuge oor bem Dfutar pin unb per bemegt
mirb. Sei ©ntfernungen bon über 20 Steter tritt bieg ein,
fobalb bag ermäßnte Soßr big p bem barauf befinbtipen
©trieb perauggepgen ift; bürgere ©Pfenningen erforbern ein

geringes meitereS §erau8jiepen.
3n bem Stugpggroßr ift in einem SSinEet bon 45 ® ein

Spiegel c d angebrapt, metper in ber Stitte mit einer
Deffnung m berfepen ift, pinter ber bag fÇabenEreug fid) be«

ftnbet. Unter bem Spiegel liegt bie Sibeße d, metepe bnrp
bie Spräubpen e nnb x jnftirt ift. Sermittetft einer Oeff=
nung in ber unteren SBanbung y fäßt Sipt burcp bie Sibette
auf ben Spiegel unb bei maagerepter Stellung beg 3nftru=
mentg fiept man, beim Spauen burcp bag Ofutar, bie Stafe
ber Sibette in aufrechter Stellung im Spiegel, fomie burcp
bie Spiegelöffnung bag gabenEreuj nnb bag burd) bag

DbjeEtib entmorfene Sitb. Urn bie maagered)te
Stellung beg 3nftrumente8 p errieten, ift burp
Slngiepen bejm. Süften ber Sdjraubenmuiter k
bag gernropr fo p ricpteit, baß bag Spiegetbilb
ber Stafe über unb unter ber 3?abenEreupffnnng
gteicp meit perooriritt, mag buret) Spapitng teicpt
Sit ermitteln ift (f. gig. 3). Stan üerfäprt .am

gig. 3. beften in napftepenber SSeife. _3unapft mirb bag
gernropr auf bag DbjeEt geriptet, bann bie Stafe, äußertip
bon ber Seite gefepeit nngefäpr in ber Stitte eingeftettt, fo
baß fie, menn man jept burd) bag Dcntar fiept, im Spiegel
ficptbar mirb unb bie feine (Sinftettung teipt su beroerîftettigen
ift, mostt bei einiger Hebung ein fnrger Slid genügt. Set
jeber porigontaten ®repung beg gernroprg muß bie SibeHen=

btafe mieber, mie eben befdprieben, neu eingeftettt merben.

®iefe§; meprmatigc ©infteflen erforbert jebop meniger 3eit,
at§ menu ein gemößntipeg Snftrument erft nacp alien Sip=
tungen tuaagerept geftettt mirb.

©8 empfieptt ficp, bag Stuge redjt nape an bag gnftrif
ment p bringen, bamit burd) bag Dfutar bie Spiegelftäipe
überfepen merben Eann. giir .fursficptige, metepe fid) einer
Sriße bebtenen unb beßpalb bag Stuge nipt genügenb näpern
tonnen, empfieptt eg ficp, bie pinter beut Spiegel tiegenbe
gabenfreugoffnitug alè Starte p ttepmen unb barauf p fepen,
baß ttad) biefer bie Stafenenben oben uttb unten gteid) meit
Perbortreten, Ioa8 burd) Senten nub fèebett beg Slugeg teicpt
augpfüpren ift.

ftaltg bag 3nftrument im gefptoffenen Saum, mo ber
Soben buntet ift, benupt merben foCCte, ift ber Sibefle burd)
linterpalten eines pellen ©egenftanbeê,, etma eines Stiictcpen
meißett Sßapierg ober ber btoßen fjanb, mepr Sipt pp=
füprett.

®ag Suftrument mirb and) mit einer Sorteprung prn
Stbfteden ïeepter SBintet geliefert.

®iefe beftept barin, baß auf einem unter bem ®eget=
japfen angebrachten Staptring ein SBinEetftüd mit £Iemm'
ftpraube befeftigt mirb, an beffen beibe Sdjentelfpißen ein
mit bem Dbertpeite beg 3nftrumentg in Serbinbung ftepenber
Stnfcptagftift fid) antepnt. ®a8 gernroßr tann bann über
90 o ptnaug nipt gebrept merben unb befdjreibt genau biefen
SBinfet, menn e8 fo gerichtet ' mirb, baß ber Stnfcptagftift
jebegmat an bie beiben SBinfelfpipett ficp antepnt.

Seim ©ebraitp empfieptt eg ficp, ben 3uß Peg Snftru*
menteg auf einen, im Scpeitetpunft beg abpftedenben SBintetg
eingeftplagenen Sfapt einpfpranben nnb bag Söintelftüd erft
feftptlemmen, napbem — bie eine Spiße beg SBinEetftüdeg
an ben Stnfcptagftift getepnt — bag fjernropr auf bie be«

reitg gegebene SpenEet'Stnie be8 abpftedenben SSinfetg ein=

geftettt ift. Soßte eg ficp bann ergeben, baß ber SertiEat=
faben beg fjabenîreupg niept mepr genau mit ber aufge=

3-ig. 2.

guß berfepen, ber auf ein Statin, einen in ben ©rbboben

getriebenen Stod ober Sfapt, ein Strbeitggerätp unb bergt,
gefepraubt merben Eann. ®ag über bem gußgeminbe be«

finbtiepe Sugetgetent h geftattet ben ®onu8 fo p richten,
baß berfetbe nngefäpr fenfreept ftept unb bie gernroprape
babitrcp fepon annäpernb maagereept gu liegen fommt.

gig. 1. (tîa. u/s natiirfid)ei^©ri)pe.)
®a8 Snftrument, metepeg burcp fÇig. 1 in perfpeEtibifcper

Stnfidpt bargefteßt ift, gemäprt ben Sortpeit, baß Sibette,
gfabenEreitjS unb Sitb mit einem Slid gteiepgeitig beobaeptet
merben Eönnen, ba bie Stafe ber Sibeße, niept mie bei ait'
beren Snftrnmenten übtidp, bon außen, fonbern in ^otge
eigenartiger tonftruftion beg Snftrumentg gteieftgeitig beim
®urd)fepen burcp bag gentropr Eontrotirt mirb. hierbei mirft
bag meprfaep bergrößernbe Dcutargtag mit, moburcp bie Stafe
in einem größeren Staßftabe erfdjeint nnb fepr genau ein'
pfteßen ift. ®ag 3nftrnmeut mirb babitrcp im Sergleicp p
feiner @röße befonberg leiftunggfäpig unb übertrifft bie nod)
bietfad) gebränepliepe SBaffermaage (fogen. .fanatraaage) ganj
mefentltd). ®abei ift bie $anbpabung fepr ehtfaep, fo baß
autp biejenigen, metd)e mit einem gfernropr'Stbeau nod)
nipt gearbeitet paben, fidp teipt bamit berftänbigen Eönnen.

Slug bem nebenftepeitbeit Spnitt ©ig. 2) ift bie innere

©inripluttg erfipttip. ®ag aftronomifpe fjfernropr pat ca.

ömatige Sergrößerung unb ift mit apromatifpem Dbjefib a
berfepen, mäprenb bag ipEutar nur eine Siufe b pat; bie

Deffnung bei n ift opne ©tag, mobnrp eine Sertängernng
beg DEutaraugpgg perbeigefüprt mirb, bamit unter bemfetben

Paß für bie Sibeße ift. ®ie Senußung Eann auf jeber be=

liebigen Stüße — für oberftäptipe Slrbeiten bei einiger
Hebung fogar aug freier .yaitb— gefpepen. Ilm jebod) eine

rept fidjere ©infteßniig bemirfett p Eönnen, ift eg mit einem
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Ein neues verbessertes Nivellirinstrmnent
wie es für Architekten, Bautechniker, Landschaftsgärtner,
Straßenbauer, Geometer, Maschinentechniker und wohl selbst

für Ingenieure nicht praktischer sein kann, ist Butenschön's
Taschen-Nivellir-Jnstrument (D. R. P, Nr. 36795), das bei

I. F. Klingelfuß, Vater, Mechaniker in Aarau, zu beziehen ist.

Da sich unser Blatt zur Aufgabe macht, seine Leser auch

im Jnstrumentenwesen stets auf dem Laufenden zu halten,
so wollen wir diesen neuen Taschen-Nidellir-Apparat etwas
näher betrachten.

Die Einstellung der Brennweiten erfolgt durch Ver-
schiebung des Okulars, bezw. des Auszugsrohrs. Ersteres
wird so weit herausgezogen, daß das Fadenkreuz ganz deut-
lich zu erkennen ist, das Auszugsrohr bis dahin, daß das
Bild klar hervortritt und sich gegen das Fadenkreuz nicht oer-
schiebt, wenn das Auge vor dem Okular hin und her bewegt
wird. Bei Entfernungen von über 2V Meter tritt dies ein,
sobald das erwähnte Rohr bis zu dem darauf befindlichen
Strich herausgezogen ist; kürzere Entfernungen erfordern ein

geringes weiteres Herausziehen.

In dem Auszugsrohr ist in einem Winkel von 45 ° ein
Spiegel o ci angebracht, welcher in der Mitte mit einer
Oeffnung irr versehen ist, hinter der das Fadenkreuz sich be-

findet. Unter dem Spiegel liegt die Libelle <Z, welche durch
die Schräubchen s und x justirt ist. Vermittelst einer Oeff-
nnng in der unteren Wandung zc fällt Licht durch die Libelle
auf den Spiegel und bei waagerechter Stellung des Jnstru-
ments sieht mau, beim Schauen durch das Okular, die Blase
der Libelle in aufrechter Stellung im Spiegel, sowie durch
die Spiegelöffnung das Fadenkreuz und das durch das

Objektiv entworfene Bild. Um die waagerechte
Stellung des Instrumentes zu erzielen, ist durch
Anziehen bezw. Lüften der Schraubenmutter st
das Fernrohr so zu richten, daß das Spiegelbild
der Blase über und unter der Fadeukreuzöffnung
gleich weit hervortritt, was durch Schätzung leicht
zu ermitteln ist (s. Fig. 3). Man verfährt.am

Fig. 3. besten in nachstehender Weise. Zunächst wird das
Fernrohr auf das Objekt gerichtet, dann die Blase, äußerlich
von der Seite gesehen ungefähr in der Mitte eingestellt, so

daß sie, wenn man jetzt durch das Ocular sieht, im Spiegel
sichtbar wird und die feine Einstellung leicht zu bewerkstelligen
ist, wozu bei einiger Uebung ein kurzer Blick genügt. Bei
jeder horizontalen Drehung des Fernrohrs muß die Libellen-
blase wieder, wie eben beschrieben, neu eingestellt werden.
Dieses?, mehrmalige Einstellen erfordert jedoch weniger Zeit,
als wenn ein gewöhnliches Instrument erst nach allen Rich-
tungen waagerecht gestellt wird.

Es empfiehlt sich, das Auge recht nahe an das Jnstru-
ment zu bringen, damit durch daS Okular die Spiegelfläche
übersehen werden kann. Für Kurzsichtige, welche sich einer
Brille bedienen und deßhalb das Auge nicht genügend nähern
können, empfiehlt es sich, die hinter dem Spiegel liegende
Fadeukreuzöffnung als Marke zu nehmen und darauf zu sehen,
daß nach dieser die Blasenenden oben und unten gleich weit
hervortreten, was durch Senken und Heben des Auges leicht
auszuführen ist.

Falls das Instrument im geschlossenen Raum, wo der
Boden dunkel ist, benutzt werden sollte, ist der Libelle durch
Unterhalten eines hellen Gegenstandes, etwa eines Stückchen
weißen Papiers oder der bloßen Hand, mehr Licht zuzu-
führen.

Das Instrument wird auch mit einer Vorkehrung zum
Abstecken rechter Winkel geliefert.

Diese besteht darin, daß auf einem unter dem Kegel-
zapfen angebrachten Stahlring ein Winkelstück mit Klemm-
schraube befestigt wird, an dessen beide Schenkelspitzen ein
mit dem Obertheile des Instruments in Verbindung stehender
Anschlagstift sich anlehnt. Das Fernrohr kann dann über
9V " hinaus nicht gedreht werden und beschreibt genau diesen

Winkel, wenn es so gerichtet wird, daß der Anschlagstift
jedesmal an die beiden Winkelspitzen sich anlehnt.

Beim Gebranch empfiehlt es sich, den Fuß des Jnstru-
mentes auf einen, im Scheitelpunkt des abzusteckenden Winkels
eingeschlagenen Pfahl einzuschrauben und das Winkelstück erst

festzuklemmen, nachdem — die eine Spitze des Winkelstückes
an den Anschlagstift gelehnt — das Fernrohr auf die be-
rests gegebene Schenkel-Linie des abzusteckenden Winkels ein-
gestellt ist. Sollte es sich dann ergeben, daß der Vertikal-
faden des Fadenkreuzes nicht mehr genau mit der aufge-

Fig- 2.

Fuß versehen, der auf ein Stativ, einen in den Erdboden
getriebenen Stock oder Pfahl, ein Arbeitsgeräth und dergl.
geschraubt werden kann. Das über dem Futzgewinde be-

findliche Kugelgelenk st gestattet den Konus so zu richten,
daß derselbe ungefähr senkrecht steht und die Fernrohrape
dadurch schon annähernd waagerecht zu liegen kommt.

Fig. 1. (Ca. r/s natürlicheOGröfie.)
Das Instrument, welches durch Fig. l in perspektivischer

Ansicht dargestellt ist, gewährt den Vortheil, daß Libelle,
Fadenkreuz und Bild mit einem Blick gleichzeitig beobachtet
werden können, da die Blase der Libelle, nicht wie bei an-
deren Instrumenten üblich, von außen, sondern in Folge
eigenartiger Konstruktion des Instruments gleichzeitig beim
Durchsehen durch das Fernrohr kontrolirt wird. Hierbei wirkt
das mehrfach vergrößernde Ocularglas mit, wodurch die Blase
in einem größeren Maßstabe erscheint und sehr genau ein-
zustellen ist. Das Instrument wird dadurch im Vergleich zu
seiner Größe besonders leistungsfähig und übertrifft die noch
vielfach gebräuchliche Wasserwaage (sogen. Kanalwaage) ganz
wesentlich. Dabei ist die Handhabung sehr einfach, so daß
auch diejenigen, welche mit einem Fernrohr-Niveau noch
nicht gearbeitet haben, sich leicht damit verständigen können.

Aus dem nebenstehenden Schnitt (Fig. 2) ist die innere
Einrichtung ersichtlich. Das astronomische Fernrohr hat ca.

5malige Vergrößerung und ist mit achromatischem Objekiv a
versehen, während das Okular nur eine Linse b hat; die

Oeffnung bei n ist ohne Glas, wodurch eine Verlängerung
des Okularanszugs herbeigeführt wird, damit unter demselben

Platz für die Libelle ist. Die Benutzung kann auf jeder be-

ltebigen Stütze — für oberflächliche Arbeiten bei einiger
Uebung sogar ans freier Hand— geschehen. Um jedoch eine

recht sichere Einstellung bewirken zu können, ist es mit einem

6'
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fteüten SRtdjtftange pfammenfäHt, fo famt bitrcf) geringe
SDretjung beë $u£e§ auf bem tßfabt bie ITebereinftimmung
leicht wieber ^ergefteüt werben.

5)8reis=löeräeicönife : ?tr. 1 ©tnfaifjeê 3nftrument wie 316=

bilbung fyig. 1 mit ©tuis fjv. 35.
Dir. 2 SDaâfeibe mit SBinfelftitcf $r. 42. 50.

Statin mit breifeitigem meffingenem .tfopf, bergteidjen
@djrau6en nnb igafert gum ©irthängert eines Sottjê, fotoie
ca. 1,5 Steter langen Seinen non ©fdjeutjolg mit fpitsen
Bmingeit $r. 15.

Statin in §anbftocfform, ebenfalls neu ©•fdjenbotg, au8ein=
auberge]d)iagen breibeinig, ca. 1,3 Steter Ijocf) $r. 10.

Sehr billig zu verkaufen:
766) in einer gewerbreicher. Ortschaft, ein

m plies iebiiit&e mit Palïerluiîft,
sehr geeignet für einen
Drechsler, Glaser, Schreiner, Kleiderfärber etc.

Bedingungen, sein? günstig. Zu erfragen bei
der Expedition dieses Blattes.

"Dflïn AliTmîwïllVrt seiner Farbe, sowohl als
JiwelU'Al UlUlUlUIIl) seiner leichten Bearbeitung
wegen zu Kunstguss und gewerblichen Gegenständen
vortrefflich geeignet.

Stahlahminium, und Eis«», befördert die
Dünnflüssigkeit des Metalls und ergibt völlig dichten,
blasenfreien Guss. (0 F 8264)

Ahminium-Bronce
A. Gold-B»-once, goldähnliche Farbe zu Kuustge-

werbe-Artikel
B. Stahl- do. für Maschinentheile, höchste Fe-

stigkeit und Zähigkeit
C. Säure- do. seiner Beständigkeit wegen für

Chemische-, Armaturen und Cel-
lulose-Fabriken vorzüglich geeig-
net (623

D. Diamant-do. grösste Härte

Aluminium-Messing, als Ersatz f. Phosphor-
hronce und Deltametall, überaus grosse Zugfestig-
keit und Zähigkeit

Silicium-Kupfer mit ca. 10 o/o Silicium-Gehalt
empfiehlt allen Interessenten angelegentlichst die

Aluffliniiiin-Industrie-Aktiengesellscliait
Neuhausen a. Rheinfall

(Schweiz).

Heekncr & Co.,

Gasmotoren

einfachster Con-
struktion,

stellend und
liegend.

Zwillings-Motoren
für elektrische
Beleuchtung.

Geringer

Elektrische Beleuchtungsanlagen.
Dampfmaschinen, Kessel, Halblocomobilen.

trieb.
Zahlreiche

|8S> Referenzen.

I. Preis Weltausstellung Wien, j730J I. Preis Braunschweig 1877 und 1881.

Schweiz. Locomotiv- und Maschinenfabrik
W interthur.

Petroleum-
motoreii

zum Betriebe mit
gewöhnlichem

Petroleum.
Sicherer

und billiger lie-

TANNENBRETTER
Hartholz -Schnittwaaren

^A.xn.ei*i3s:_ IPitc]a-pin.e
zugerichtete Nutzhölzer aller Art

direkt aus den besten Produktionsgebieten.
15) Id an i 9 Masera, Wlutertliur.

Weichguss und Stahlguss
vorzüglicher Qualität,

FUtiugs (Verbindungsstücke) in Weichguss für Wasser-,
Gas- und Dampfleitungen, schwarz und galvanisirt
(grosses Lager),

Werkzeugmaschine» (Lager in Drehbänken und Hobel-
maschinen),

Turbinen und Transmissionen etc. etc.
liefern als Spezialitäten

TJ1t\ Rietmaim Ac Oie.
736a) Nietstal (Glarus).

Sehr bewährte

(oaks-
Löthöfen

in solider Gusskonslruklion

umgeben mit Blechmanlei,

bedeutende Ersparniss
gegenüber

Holzkohlen-Löthöfen,
4911 liefert

A. Flury,
Flaschner. St. Gallen.

Fabrikation
il. plies ftp

in
Sparkoehherdeii,

bester Construktion,
verschiedener Gros-
sen für Hotels und
Private von Fr. 65

bis Fr. 2000, mit Luftvorwärmer-Regulator, schweizer.
Patent Nr. 90.

Garautirt 35«/„ Ersparniss von Brennmaterial
uud /«it.

Feinste Referenzen und Zeugnisse stehen zu Diensten.
Fr. Oriiriiig-Outolt in Biel,

5861 Kochherdfabrikant.

Abrichthobel- und Fügemaschine,
400 mm breit hobelnd, kräftige Konstruktion, sehr
wenig gebraucht, wegen Anschaffung einer breiteren
Maschine billig zu verkaufen. Gefl. Offerten unter
Chiffre A 359 L an die Expedition d. Bl. erbeten. (359

J. Steiner,Wiedikon-Zürich
kauft stets (588

Dampfmaschinen, Werkzeugmaschinen, Maschinen von In-
dustrien jeder Art, ganze Fabrikeinrichtungen, Transmis-
sionen, Dampfkessel, Dampf- und Wasserleitungsröhren,
Mechaniker-, Schlosser-, Schmied- und Spengler-Werkzeuge,
alter Guss, Schmelzeisen, altes Kupfer, Metall, Zinn, Mes-
sing, Zink und Blei gegen haar.
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stellten Richtstange znsamnienfällt, so kann durch geringe
Drehung des Fußes aus dem Pfahl die Uebereinstimmung
leicht wieder hergestellt werden.

Preis-Verzeichniß: Nr. 1 Einfaches Instrument wie Ab-
bildnng Fig. 1 mit Etuis Fr. 35.

Nr. 2 Dasselbe mit Winkelstück Fr. 42. 5V.

Stativ mit dreiseitigem messingenem Kopf, dergleichen
Schrauben und Haken zum Einhängen eines Loths, sowie
ea. 1,5 Meter langen Beinen von Eschenholz mit spihen
Zwingen Fr. 15.

Srativ in Handstockform, ebenfalls von Eschenholz, ansein-
andergeschlagen dreibeinig, ca. 1,3 Meter hoch Fr. 10.

8à billig xii vàuiàii
766) i» sinor Asvvsrbrsiobsr. ()rtsc:b«1t, sin

«W grOs KMà mt Wasserkraft,
ssbr gssignst i'ur sinsn
Dreedsìer, ildtser, Nedrentvr, lileitìeiMrdvr sdo.

sslrrr AvcrrsìiA. ?!u srlru^on bsi
ctsr Lxpsctition clisses LIattss.

D»?«. seiner Lkcrbs, sovvobt aïs
seiner isiobtsn Ls«rbsitung

ZVSASN iin KunstAuss uncl Asvvorblioben doKSnstìcnclen
vortrotilieb AseiZnet.

iinm 1,«^»»«»» von
ÜdAIlIAIlIIIlIIItlllll, uucì bstorclsrt cils
LünnilussiAkoit clos illst«Ils uncl orAibt völlig cliobìen,
bl«ssntroisn duss. (8 3264)

A. lîoiÂkt^onve, Kolcl«bnliebs L«rbo -/.n

,»«vl»v-ì itllivl
k. SIskI» llo. tür Nnsobtnentbsilo, böobsts Le-

sti^ksit uncl Wbi^ksit
L. 8Au»»e» tlo- ssinsr Lsst«ncli^ksit vreZon tllr

dbomisobe-, àinatursn uncl del-
lulose-1'«brikon vorèiu^liok FösiA-
n st. (623

il. llîsn,snt>«Io. ^rosste L«rto

ààà-^êSMZ.
bronos unà Lslt«met«Il, übernns grosse KluZlsstiK-
koit unà ^«lnAkeit

mit os.. 10^ 8ilioiucn-dsb«lt
emptisblt «Ilsn Intsrssssntsn «nAslsKSntliobst clis

Dßvuksusvn s. kkSÎnFNiil
(Noiivvsix).

lieâix'r ^ io..

KâMotorkii
einàedster Lîyn-

àulîtwtì,
stedenà tlitU

lieA-enà.

^i1IinZ8>Ahti)fh»
kiir slsd>tri3ods
LsIsuàturtA.

derinAsr
sâ'i

Elàbriseds Lsl6ULdànAss,Qls,AS!i.
Vavaplws.s(z1iillsrt, Kessel, àldloeoraodilkQ.

tried.
l?«blroiobo

Ks iVsiksr?srr.risrr.

prois V/àu88ls!!cmg 'iVìso. >730) pesis gracmsoimsig >377 und !L3I.

^îiM>x. lMOlliotiv- ziluì à^kiatznfiìbrik
"VV I> ,îl,

I»»vt«»I'VI»
HUIN Lstrisbo mit

Z<uvi)!»itiellhm

Niederer
uuci dildA'sr Ile-

Ha-rtdol^ -LodNÌtt^s.N.rsri
I^â.Ic?Itì-x>îZtrt.s

xiiMrieàte DIuîZLkAAzeSi' âr à't
ciirsdt s,ns cisn dssteu ?rc>ciuIctnan8Asdistsn.

WkiLkguss unÄ Tî«KZUUSs
vor^ilTttoàsr c^us-lltàti,

» (V vv>»l»<Ii>»t;88ti,< lt«)in IVsiobZuss tür W«ssor-,
KîìS- uncl 1)«.inpt1situn^sn, 8st>vv!>.iv. unà A^Ivànisirt
(grosses Il,»Asr),

^V< rit^«»i?i»iì8<îl>i»« » (t^g.Köi' in Orslldîinllsn nnà Hobst-
illÄsobinsn),

I u u,xl vte sto
lislsrn s.l.8 8pS5!is1itiitsn

736«.) (dl«rns).

8vlti- dviviililth

dvtdvköll
in soücisr 0o88!<on8tm!(t!on

umgsdsn mit ölsetiMÄNtsi,

bkiZklltkllà kk8MIllÌ88
ASASNübsr

dvi^odlsll-dötdökkll,
491 j iiskset

ì. I I»II.H.
tissàsi'. St. l-îsllen.

Sublimation
«. giojjks bigcr

in
^iitl'lihldllül'ilhll.

bsstsr Konstruktion,
vsrsobisàsnsr drös-
son t'iir Ilotsls uncl
Uriv«ts von 1'r. 63

bis 1'r. 2000, init sobvvsii-or.
U«tont blr. 90.

dninntir« ÄS»/«, von Ii>«;n»>i>i»<scint
n»«I Xsit.

1'sinsts Rstvroniisn unck Ikou^nisso stsbsn «u llisnstsn.
I i ii» >»K in

7)36^ Koobbsrcit«brik«nt.

àbriklildvd«!- M KM-MW,
400 nun brsit bobslnct, kriittiKS Konstruktion, ssbr
vsni^ gsbrausbt, c.vsZsn àsob«i1unA sinsr brsitsrsn
iK«sobins billig xu vsrk«utbn. (Isti. OK'srtsn untsr
dbitlrs /ì ZSg i. «n ckis Hxpsciition ct. Lt. srbstsn. (369

I. LIsiner.Miecdkoii-Xüriek
daulst slsds (»83

Lainptinssobinsn, VVsrkiisuAinksebinsu, Nssobinsn von In-
ckustrisn .ssclsr àrt, A«ni!S Labriksinriobtun^sn, 1'rsnsinis-
sionsn, linmpkkssssl, O«lnp1- unct IVnssorlsitunAsröbrsn,
àlsobàniksr-, 8oklosssr-,8sbmiscl- unct LxsnAlor-IVsrküougv^
«Itor duss, 8obmslxsissn, «Itss tîuptsr, Nst«tl, êkinn, Nvs-
sinA, !?ink unct LIsi Zs^sn b««r.
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Anerkannt hoste

Zupf-
Maschine

für hü '"]

Polstermaterial
jeder Art

mit Vorrichtung
Aufdrehen

der Stränge.
zum

Zupft und ent-
stäubt jedes Pol-
stermaterial tadel-
los schön. — Lei-

stungsfähigkeit pro Stunde 20—30 Kilos. Mischungen von
zwei und mehr Sorten fallen vorzüglich aus. Handhabung
leicht. Gang geräuschlos. Preis billigst.

Nähere Auskunft wird auf Anfrage gern ertheilt und
empfiehlt sich bestens
737) IiCiuiu-Marty, St. Gallen.

Jos, Schwerzmann

Holzbildhauer
zoo

empfiehlt sich für kirchliche
Arbeiten in Figuren und Orna-
menten, roh oder in Gold lind
Silber gefasst und bemalt, so-
wie von

Altären, Kanzeln,
geschnitztenKreuzwegen

Cruciflxen, Chor- und
Kirchenstühlen und an-

dern Kirchenmöbeln.
Aufsätze und Verzier-

ungen in Nussbaumholz
für Möbel u. Schnitzarbei-
ten in verschiedenen Stylarten
werden bestens ausgeführt.

Reparaturen von alten Fi-
guren und Schnitzwerken wer-
den billigst berechnet

Hoch achtungsvollst
7) Obiger.

Schultheis «K. Co.
Zinkornamenten-Fabrik
z ï; TÎ i < H ——

Spezialität : Architektonische Ornamente für
Bauten aller Art nach Album oder jeder eingesandten
Skizze.

Trauerurnon, "Y äsen, Metall-Bedachungen mit
Schindeln, Dachplatten und Metallziegeln.

Kompleto Rade-Einrichtungen, sowie einzelne
Rade-Wannen und Oefen neuesten Systems.

Reichhaltiges Muster-Album und Preis-Courant zur
Verfügung.

Kostenberechnungen zur IJebqrnahme ganzer Bauten
o-ratis

Prompte und billigste Lieferung garantirt. (755

Mechanische

HoMrecMerei.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

DrecSisSerartoeSteßi aller Irt,
Bestellungen werden prompt und hilligst be-

sorgt.
741) IC. Clouventé, Buchs (St. Gallen).

Die mechanische Waagenfabrik
von

Ainmaim-Seiler inEriiiatiugen(Thurg\)
konstruirt und liefert Waagen von 50—/00,000 /sfiiosr.
Tragkraft, für jede Zwecke dienend, in nur ganz gedie-
genen, auf rein technischen Grundlagen ruhenden Ausfüh-
rungen. Garantie für alle Eigenschaften derselben. $ |{(8
«®®®®«®®®®®®®g>®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®®

Ant. Eichmann, mech. Werkstätte |
empfiehlt sich für Erstellung von Sägen - Einrieb- §
tungon, Wasserrädern jeder Art, Turbinen für ^alle Gefälle und Wassermengen, Wasserleitungen,
Holzbearbeitungsmaschinen, Transmissionen,
Regulatoren und Reparaturen.'^:

Spezialitäten :

Holzhobelmaschinen, kombinirte ; Vorzug-
lichste und bewährte Konstruktion. Garantie.

ZHocLclr'iiclrtvTx'Lixien..
Holzstemmbohrer, zweischneidig; Vorzug-

lichste und bewährte Qualität.
Prompte Bedienung wird zugesichert. (750

X. Schuler,^ mech. | Werkstätte
Ingenbohl-Brunnen.

Grosses Lager in Nähmaschinen für alle Berufs-
arten; Zupfmaschinen für Sattler. Bierpressionen
und Hahnen. Pumpen u. Kellereimaschinen. Patent-
Wascherei-Einrichtungen.

Vertretung v. leistungsfähigen. Fabriken f. Maschinen
der Holz- und Eisenbranche für das Kleingewerbe etc.

Prospekte u. Preiscourante stehen zu Diensten. (762

Treppensprossen. Tlselilusse, Hefte,
,i Fasshnlinen,
sowie jede Drechslerarbeit liefert billigst (Preiscourant-
zu Diensten) (763) J. Spälti, Drechlser, Riedikoil-Ustcr.

Offerten unter Chiffre....
welche vermittelst, kleiner, im täglichen Verkehrsleben vor-
kommender Anzeigen, wie Stellengesuche und Angebote,
Kauf-, Verkauf- Pacht- und Verpachtungsgesuche, Bethei-
ligungs- und Theilhabergesuche, Kapitalsgesuche und An-
geböte etc. gesucht werden, inserirt man am besten und
vorteilhaftesten durch Vermittelung der Annoncen - Ex-
pedition Rudolf Mosse. Die bei derselben einlaufenden
Offerten werden nneröffnet dem Auftraggeber täglich zu-
gestellt und in allen Fällen strengste Diskretion gewahrt.
Ferner ist Vorkehrung gegen unberechtigte Empfangs-
nähme der Offerten getroffen. Die Annoncen - Expedition
von Rudolf Mosse berechnet lediglich die Original-Zeilen-
preise der Zeitungen und ertheilt gewissenhaften Rath bei
Wahl der für den jeweiligen Zweck geeignetsten Blätter.
Die Annoncen-Expedition von Rudolf Mosse besitzt in
allen grossen Städten eigene Bureaux, in :

Zürich, Sclliffliilldc 32 (Telephon 1015)

General-Agenturen in Aarau, Basel, Bern, Biel,
Chur, St. Gallen, Lausanne, Luzern, Rapperswyl,
740 (Mel34i) Schaffhausen, Solothurn.

| Tafel- und Spiegelglas,
Glaserdiamanten, Goldleisten,

sämmtl.Werkzeuge für Holzarbeiter,
aus der Fabrik von LaofiappeKe in <S7rass5urg

empfiehlt in bester Auswahl (394

Eritz Blaser, Selmeidergasse Nr. 24,
15 A S K Ii.

NB. Halte das neueste und beste System Itaud- und
Kreissägen-Maschinen für Hand- Fuss- und
Kraftbetrieb auf Lager.
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.invi-Iiüiiut Iiià

tnr q '1

?0l8îkWâtkriaI
loàvi L^it

Mit Vori'jetltim^
^.utärolisn

clor 8tri1,iiAS.
iiUIN

êinpti nnà kni-
stîtnbt joàss ?ol-
storinntsrinl tnàsl-
los sobön. — Ooi-

sinnZstäbiAkoit pro Linnào 2»—M Kilos. Nisobungon von
swoi nnà ivsbr Lorton tnlisn voruÜAÜob nns. lànnclbiìbunA
ìoiobt. Viìng gorêinsolilos. Lrsis billigst.

Kâbors ^tnslcnnti virà nnt ^ntril^o ^orn ortboiii nnà
oinptioblt siob bostons
737) l.«ii,iii-tl:,it>. 8t. (Z-N-IIsn.

HotxdllàMSll
— —

oinptiobii slot à- KOvIiIlvdo
árdvlto» in Lignrsu nnà Orna-
montsn, rot oàsr in Oolà nnà
Lilbor gàssi nnà bsinnlt, so-
V^ÎS V0N

áltîlren, Liiii/.el«,
gestltniitxtvn lîi'eniî» i'Ken

Orneiiìxkn, Okor- unâ
Lii vlivn^tiiiilen unit iui-

(lern Xwc.li«;»miil>tlli>.
^àuLsâìzeO uiiâ Vvrs:isr-

urlK»vn SlussvÄUinIiol!«
kiir lVlövol u. LolinitsiÄi'Iboi-
ton in vorsobisàonon Livlnrion
vvsràon dosions nus^otnbrt.

Iìvv»rnturvn von niton Li-
Aursn nnà 8obnitu^vsri<on vvor-
àen billigst. boroobnoi

OoolnìeliinnASvolist
7) Obi^or.

î8eIî»IîI»«G« â < «».
SinkorniZ.MSiitsn-Ii'sàjlc

^ t ^ < 11
8po/,ìiilittìt! /Vrotiitolîioiiisoliv OrnAinontv tür

I^îì.ni)6n S.1I61' ns.0^1 ^VIì)Nln oâor êjoâoi' 6Ìn^68ît.nà1)6n
Llîiuus.

Ii auvi uriìvn, ^ Lì8vn, inii)
8viiinc>«I», Diioliplatton nnà Alvtîrllsio^vìn.

lìoittploto liiìdv »Llini1oI>tniiNon, sovio oinuoino
Nnàv-tViinnon nnà Ovtoii nonosion Lvstoms.

lìsiobbnitiKos Unstor - Klllurn nnà Orsis - Oournni unr
VsrtnAnn^.

KostonboroobnunAvn unr Lob^rnnbms gnnusr Lnritsn

Lrornpto nnà billiZsto OistorunA ^«.rnntirt. ^755

Ukcààcà

HolZÂrZàZIsrsî.
Dmpfstils lltizill l'eioIliiîìltiK'es IN

vl'KvKWZSS'AI'ZKEà^ âs'î«
LostsIluiiZsn vsràon iincl ds-

sorZt.
741) 1^1. <4«»nv«i> >»«, lînâk (3t. 0k>.IIgll).

vie MWàiiiMlik MAMM
von

l«onstrnirt nnà liotori Vkssgon von .11)—/l)l),l)l)l?
tnr )sào Svvooks àisnonà, in nnr Zanu Aoàis-

Zenon, nui roin tooiinisobon (ZrnnàlkAon rnbsnàsn áusknb-
rnnFon. Karnntio tnr nllo OiZonsobniton àsrsolbon. ^ U(8
»E>E>KE>àS!E>E»EEKE>GîE«E«>G<KOE!«!Z>iK<xO!KlKEK<KE>GE>«>S

^nt. Liekma.nn, llimd. «à» î
ornpkslili «ioli lui- xirstollunK von 8îì^vn - lZinrloll- R
tun^on, >Vii«sori'iilIor» isàsr Kri, lurvînon tnr H
nllo doiâllo nnà tVassorinsnASn, >Va88vrIvitunxvn,
IloliîvviìrkoìtunNSinirsvIiinoii.Irnnsinissioiivn,
lto^uln-tvi on nnà lìoparîìtiii'vn. ^

8x»s^iki1itàtkii:
I^Ic>1^1rczìs1zrrissczààsri^ koinbinirto; vor^NA-

liodsts nnà bkn'ödrts Konstruliiion. (lilrantis.
I^ZlOc!liàz7V>.c?1z:ìvric.ì>ÌTi<sii.
I^Zic>1i2s1si^>.m.ìzci>1rirsir^ xvvoisodnsiàiKI vor^ÜA-

liolisto nnà bovvâdrio (Zuiàìti.
?rampio LoàionunA nnrà iiugosiodori. (750

X. 8eàuî6I',ljw6Lk.Msàîàtts
!.»»«»-< ?>»-, s»,

Krossos 1-s.^sr in Mitnnnsoliinvn tnr alls Lornts-
nrton; ûîupkinasoliinvn tür Sniilsr. lîivi-prvssionon
nnà làîìlinou. l'uinpo» n. lKolloroiiniìsoliinon. ?s.isni-
>Vn8o1ioi'oi-IZi»l'ioIitun^on.

VsriroiunK v. loisiun^skàkiKSn Kàdritsn t. Nasodinsn
àer Holü- nnà Kissnbriìnolnz tnr àns Kloin^o^vorlio oto.

?rospokio u. ?rsisoonrN.nis stslion sn líionsisn. (762

sovvio .leclo Oroellsloràrvvlt liotori dilli^si t?rsisoourani
nu vionstsn) (766) t. Spiilîï, Oroolilsor, kîvAîkon-tiitvr.

VWiiöii Miör tüiiüi'ö....
vsloko vorniiiiolsi tioinor, irn ià^liodon Vorlvslrrslobon vor-
lioininonàor ^niioiAsn, ivis Liolisn^osnollo nnà .'tnAslzoto,
Kant-. Vortant- ?âolii- nnà Vorpg,ol>tllNASASsuolnz, Lotdsi-
liAnng.s- nnà ltdoilks,borKösuollk, KspitalsKosnoko nnà á.n-
Zsdoio oto. A'ksnoti wsrâvn, inssriri insrn »m boston nnà
vortboilliiìt'tsston ànrob VsrinittvlnnA àor ànonoon - Lx-
poàitian liuliolk i>l088v. Dis boi àorssldsn oinlnntonàôv
Ottorion voràon nnoraltnoi àern KntirsMobor ià^liok un-
^ostslli nnà in nllon ltitllsn sironASto Diskroiion Ksvvnlrri.
ltornsr isi VorkobrunK ASKsn unbsroobii^to kniptanKs-
nnbino àor Ottorion Agiroàn. Ois ^nnoneon - Oxpoàition
van lîiillolklVl«88v borsolinst ioàiKÛob àio OrÌAÌn»i-Aoiisn-
prsiss àor lZsitno^on nnà oribvilt Asvisssniiäsn knib dsi
Vàbl àor tür àon jovroili^on ^wsolc AsoiAnstsien IZlâiisr.
Ois ^.nnonoon-Oxpeàition von lîuâolk l>lo880 bssitui in
alisn grossen Liààtsn si^sno Luronux. ini

Aîil'î^Il, 8tIli!I!iil!«îl! !îtî l'I'elopboll 1015)

donvi'irl-l^vnturon in ániîìn, Ij»8ol» tîvrn, Rivl,
Vknr, 8t. Qkìlìon, I^u8iinnv, t.nsorn, IIappvr8vvz^I,
740 (Ü1o134i) 8oli!itkl>iru8on, Solotiinrn.

I lass!- uiili àpisAkIssias,
iàMàlNlà, ki)Iâî6Ì8t6ll,

LàM.UZr^ZZuZZ kür Hol2a.rdàsr,
ans àor Oirbrik von in KnissturA

snrptisiilt in bestsr Kus^vabl (694
Si« ZTIz»8«i', Ltlimeià'o'îiWe ^i'. 24,

«î ì 5 «
KL. llnlto àns nonosts nnà bosts 8)-'Sisln lîîtixl» mxil

Iitoi88îlì?« >«1l>,8< t>i»o» tnr làîinà- Ouss- nnà
Krntibstriob ant Onsor.
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àsâ

H. Wernecke, Stäfa (am zurichsee)

(Schweiz).
Fabrikation

von rohcu
Hanfschläuelien

(Garantie für höchste
Druckfähigkeit),

gum mir t Schläuchen,
üipiralschliiuchen,

Baumwoll- und Kamcclhaartrcib-

riemen, Hanf- und Kiipergurten,
Jute- und Leinengurten.

h--- • ö j

.iSiPlH. (öl
.Î- * - PA-rniwoROhHO - --• * _=».i.4r|l

wvvVvWvvi

Ernst Straub,
Konstanz (Baden) Kreuzlingen (Schweiz)

Filiale in Rorschach (Schweiz).

Werkzeug-JSpezialgescluift.

Stille's CSastnotor,Saxonia«,
llille's Petroleum-Motor „Saxonia".

Dresdener Gasniotorcnfabrik
MORITZ HILLE in Dresden.

Filialen :

Windmühlenstr.
Berlin S. W., Zimmerstr. 77.

empfiehlt Gasmotoren vonl/g-lOO
PferdoKraft, in liegender, stehen-
der, ein-, zwei- und viercylind-
riger Konstruktion. Geräuschlos
arbeitend u. überall aufzustellen.
Circa 1000 im Betriebe.

D. R.-Patent.
D. R.-Patent.

Transmission nach Seller's System.
JPrrospelxte und ZKos-ten-anscHläge gx-atis.

Feinste Referenzen. (358

Zu verkaufen:
eine grössere Anzahl Nummern Steinhauer-
gescliirr in Kisten (Wehrligeschirr), theilweise
gebraucht, zu billigen Preisen. (715

Adresse zu erfragen bei der Exped. d. Bl.

feinste Qualitätswerk-
'

p ' '
«enge und maschinell

Catalog Nr. 5, Ausgabe 1890, steht Interessenten auf
Verlangen gratis und franco zu Diensten.

Vom Tit. Vorstand des Schweizer. Gewerbe-
Vereins

als passende Prämie zu den Lehrlingsprüfungen
empfohlen :

q„, n 11 aVi rin praktisches Lehrbuch für Metall- und
AUfcttwCi tddiwlu Cj Holzarbeiter. Zweite vermehrte Auf-
läge von L. Trauth, Oberwerkmeister in Kriens. [724
Preis per Exemplar solid gebunden 2 Fr.; 6 Stück 11 Pr.

Zu beziehen beim Verfasser.

12 Mugrirte schweizerische Handwerker-Zeitung lOffizielles Publikcitions-Lrgcm des Schweiz. GcwerbevereinS) Nr. 1

ÄÄ

It UMöÄK, 8M (W
(Koiivvsix).

von r«n«u
Û!ìiìt^!l!àejl6ii

(darsntis tue Iiöästs
Oruoivt'ükigksit),

Ll»i»»,iet 8«I»Iì»»<îI»v»,

»auiunoil- »ml Huuieeliiuurteeil)-

neiue», Ilunl- »Nli IwMKUi-ten,
.lute- uml teineuKurteu.

àst Ztia.'alz,
Xon8tan2 Xr6U?Iin^6N ^à^vsi^)

Mià in Koi'svÜHAok (8àà^).^vi I^vuK-îKpvieàtKvGelìàtt.

!Ii!Ià p«;ti'y!v>lin-!ikti)s „^xoniit".
l>re»«Ie»«r tiuuiuutereniukriil
»MM Illtl l. i» vreà».

Filialen:
>Vinämulil6N8tr.

Lsrtia 8. ^V., Ximinorstr. 77.
àptikdltkâsmotoron vonì/Z-ltl0

liAvr Konstruktion. Ksrìiusoklos
ardoitond u. üdoraU kulaustellsn.
Oirea. 10V0 iin Lstrieds.

v. k.-?g.ìsnt..
v. R.-?g.tsnt.

T^ioczsx>s1z:is 11V><Z. HZIczs1sns.risOl>.1s.As ê^âtiis.

^ââââÂK«
2u vv^ksuFsn-

sins Arösssro à/at>I àminorn
Kv««I»»ii in Xistsn (V^olirliZosoliirr), tàoilîsiso
Zodranolit, 2N dilli^on Lrsissn. (715

^ârssss Lln srlrs-Zon dsi âsr Lxpsâ. â. LI.

N .^^àuMàîlSî.^
«««xv

vatalvA à 5, às^avo 1LS0, stàt Intorssssntsn ank
VsànZon gratis nnâ àneo ?in Oisnston.

Vom 'lit. Vorstand des soàei^or. Loivorde-
voroivs

à pg.zzsnàs ?nân,,e rien Ueknlingspi'ükungen
srnxkolrlsn:

^ avî e> 11 a^> va prsktisodss I.skrku<:l> sûr Nsts.1I- unä
v, Noliiärbsitsr. ^vsits vsrmàrts àl-

1s.Ag von r,. Irnutà, Obsrwsrkinoistsr in Llrlsns. ^724
?rsi8 xsr àsinxlar solià ^sbuncisn 2 ?r. z ß Stüoic 11 l'r.

1?u ds^iöksn dsiin Vsâsssr.



Muftrh'te rdtrosimriftt!« Uanimerte-iBeliuitß fOffijie((e§ i)3iiBli!atioita»Ovgnit be§ ©<fjroei,v ÖSeiiier&eUcreittS)

Gesucht.
Bei dem Unterzeich-

neten findet ein ganz
tüchtiger, solider

Marmorsäger
sofort dauernde und
gutbezahlte Stelle. Be-
vorzugt wird ein ver-
heiratheter Mann, wo-
möglich Mechaniker,

der schon mit dieser
Branche vertraut ist.

Marmorindustrie Max Näff
Rheineck.

Jean Herisch,
Disponent. (721

Schmied-Lehrling.
736) Bei Unterzeichnetem
könnte ein starker Knabe
rechtschaffener Eltern anter
günstigen Bedingungen
die Scluuietlproi'ession

gründlich erlernen.
Ferdinand Elsener,

Schmied, Zug.

P. HUBER,
Wattwyl.

Waschkoch-Apparat
(auch für Badeeinrichtung sehr empfohlen).

Kessel und Oefen,
ganz von Kupfer,

50 "/o Brennstoffersparniss
vier verschiedene Grössen

:» Nun solide Ausführung
Garantie (739

Prospekte gratis und franko.

SKu verkaufen:
723) 1 1/2 Pferder Wasser-
motor bei

Robert Widmer,U
Büchsenmacher, Biel.

Schneidegehrtaden
(Schweizer Patent) (502

in einfacher Konstruktion, genau arbeitend, liefert
| Man verlange Zeichnung.] Gottlieb Bucher, Luzern.

Drahtgeflechte,
Sitter, Siebe, Hühnerhöfe, Garten-
und Grabeinfaasungen, Maulkörbe,
Drahtkörbohen liefert billigst

G. Bopp, Sieb- und Drahlwaaran,
20(>J Hailau, Kt. Schaffh

Dampf-Motor
für Betrieb von kleinern gewerblichen Anlagen und von elektrischen Beleuchtungs-Ein-
richtungen. — Selbstthätige, rauchlose Feuerung mittelst Ooaks, oder Feuerung mit Stein-
kohlen. — Speisewasservorwärmer mit selbstregulirender, continuirlicher Kesselspeisung.
— Eventuell Oberfiächen-Condensation, wo nur hartes Speisewasser erhältlich ist.

Wird gebaut in Grössen von 2—3, 5—(1 und 10—12 HP. (472

Muärirte MwekerilM Aandmerker-Deitung lOffi,gelles Publikativus-Organ drs Schweiz GewerbeucreinS)

Loi âorrr tlutor^oiolr-
llktoil àâSt sin gait?
tüvlitigoi', soiiäor

àrm0r8âss6r
sofort àuei'Utle uuà
gutdoxaliItoLtoilo. Lo-
vorlagt rvirà oirr vor-
irsiratirotor Mauri. v<»
aiöglioll Uevlurnilik^

âor soirorr ruit âiosor
Lrarrolro vortraut ist.
MuMiàtrik lilàx «àff

kkkeïnsvll. q

Oisponsnt. ^721

736) Lsi Hntor^sioiinstsin
könnte sin starker Knabe
rsektsekailknsr iZItern nntsr
Kt»»«tixê» lî> <Iîi>^<,»<-«»
àis Si<zI»i»i««lK»r,>t«ssi«»>i

j»lii»<IIi<ii < >>« ,»<».
Il'srâinanâ Zîlssirsr,

Lekinisà, /uZ.

i'. Ill lîiiK.
^VA8ekkoek Apparat
(avoir i'ür La6soinriàtuirA sstr omptoirlsu).

X6336I illill OtZtsit.
gaax von Xnpfer,

50 '/o Ll'6NN8t0kk6l'8PAl'Nj88
vior vorseilieäono ttrosson

Xui' solids .Vssiuln'un^'
<Bî»I ZTIliîV (739

Id o8i»olitv gratis un<I tranlco.

Nu v«uZiuut<u>:
723) 1 ?Ieràsr HV-rssvr»
>»«!<».' ksi

kovort XViârnsr,^
Lüekseninaeksr, IU«I.

Toknvîriivgvki'Isrivn
(^cîU.-ws1.2SZ? (392

in siiàoksr Ilonstrnktion, gsnan arksitsnâ, list'ert
j ülan vsrlîlNZo/vitlinonZ.) l-îotilîed Suvkei', ì.u-enn>

Vr»!»tKvA«âtv,
Sitter, Siebs, Sükiisrliöks, Kertsn-
unli tZr-ldsiafassungsll, Mauilrörd«,
vradtkörboilsn üolstt biüiosl

S. Loop, Sieb- uni! lll'M»»!»'»»,
»0«) kelieu, XI. Scbeilb

V»MîM-M«»àrà Lstrisb von kleinern ^evvsrblieksn ünlaAsn nnà von eiektrisvksn kelsuoktunKS-Liu-
rioktunAsn. — ZelksttkätiAS, rauoklose ?eusrnnA mittelst Ooaks, oàer ?suerunA mit 8tsin-
kokien. — Lpsisövvasssrvarvvärmsr mid selbstrsAnlirsnàer, oontinnirlioker IIsssolsxsisnnA.
— Lvsntusli OksrÜäoken-Oonäensation, rvo nur Karts« Lpeisstvasser srkäitliek ist.

XVirci gekaut in drösssn von 2—3. 0—t> nnà 19—i2 II?. (472
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Ketten-Fabrik
IVebikon (Kt. Luzern).

Geprüfte (<ialIN- und Vane»«-
son's Geleukketten (19—22).

und Seilrollen nach belie-
biger Seildicke (4—8).

Winden und Kabeln aller Art
(9-10).

Alle Systeme JTlascheiixiige, Anil-
ziige und Krahnen (11—21) und
sämmtliche Ketten.

Baazuügen(24).Kralmenketten(l).
Spezlalitüts-Stahlketten :

hunderte v.Sorten u.Dimensionen
auf allen Maschinen anwendbar :

Spinnereien, Webereien, Mühl-
bauten, Druckereien, Papierfa-
briken etc. [553

Billigste Bezugsquelle.

Für Schreiner!
752) Fourniere in vortreff-
lieber Auswahl und Verzie-
ourigen zu Möbel-Aufsätzen,
Trager etc. hält beständig
auf Lager und empfiehlt

solche zu sehr billigem Preis
P. Klaus in Wyl.

Idftiitttt
Geüuelt

zu möglichst baldigem Ein-
tritt. F.. Hartmann,
731) Tapezierer, lianx-de-fonds.

Gesucht:
727) in eine kleinere Bau-
und jJIöbel-Scbreiiierei
ein solider
Vorarbeiter,

der auch mit, Gasmotor u.
Maschinen vertraut ist und
zeichnen kann. Zu erfra-
gen bei der Exped. d. Bl.

Garantirt nicht ausschla-
gendes

Schleif- und Poliröl,
ganz geruchlos, in vorzüg-
licher Qualität, offerire in
Blechflaschen von 5 Kilos
zu Fr. 10 gegen Postnach-
nähme. Braune Bfussbaum-
beize in Körnerform à Fr. 2
per Kilo [627

,T. Stapfer in Zürich.

Für
Architekten u. Schreiner
empfehle mich zur Anferti-
gun g aller (753

Bildhauer-Arbeiten
in Holz und Gyps, für Mo-
hei und Bau, Kirchenarbei-
teil, Gussniodelle, Piguren
und Verzierungen, letztere
für Möbel. Auch Eourniere
halte ich auf Lager zu den
billigsten Preisen.

Grande, Bildhauer,
Unterstrass-Ziiricli, Krolmeng. 8.

Sie ein Dach aus Asphalt-
dachpappe ausführen lassen,
verlangen Sie gratis und
franko von mir meine An-
leitung zpr Herstellung der
verschieden. Deckungsarten.

A. W. Andernach,
in Beuel a/Rhein (Deutschi.).

Einfach Neu Praktisch
Unentbehrlich

für Bauunternehmer, Architekten, Zimmer-

und Schreinermeister.

Fussboclen-Lege-Apparat
(Patent Plesse)

arbeitet schnell, absolut geräuschlos, keine He-
paraturen, 100 <>/„ Zeitersparniss.

Prospekte gratis und franko.
G. Baukneeht-Jolivet,

16] GEWF.

C. WEIMER, Ingénieur, Zürich
(Englischviertelstrasse 51, Hottiiigen)

Dampf- und Riemen-
Dynamo-Maschinen für Beleuchtung,
Kraftübertragung und Elektrolyse, "

Elektromotoren, Bogenlampen, Schein-
werfer, Strommesser,

Spannungsmesser, Ausschalter,
Bleisicherungen,

sowie alle Apparate für elektrische Anlagen.
Elektrische ISclcuchtuiig

von Städten, Theatern, Privathäusern, gewerblichen
Etablissements, Schiffen. (748

K r ;i ft ii 1» e r t r a g' u il g
in jedem Umfange mit höchstem Nutzeffekt.

Kostenanschläge, Prospekte und Verzeichnisse ausgeführter Anlagen gratis.

hlrftiche Referenzen-

Vfenoer, Ingenieur,
Hottingen-ZüriehJ;

Hoch- und Niederdruck-

Ventilatoren und Exhaustoren
eigener bewährter Construktion

für Riemen-, Druckwasser- und
elektrischen Betrieb

für Cupol-, Scliweiss-,
Glas- und andere Oefen,

Hammerwerke,
Schmiedefeuer, Sand-

strahlgebläse etc.

für die Ventilation von
Fabrikräumen, Schuihäu-
sern, Spitälern, Küchen,

Theatern, Stallungen,
Abtritten etc.
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ketten-k'abi'ik
sXt. l.u^ern).

Ksprntts unà V»n<î»u-
«»»'» <4«1v»Zàvtt«i, (19—22).

nnàî8«î>»<»Ilv» nnob bsiis-
blKsr Ssiiàisks (4—8).

>VZ»«1«u unà n-ilsr ^à.rt

(9-10).
^.ilsL^stsins i''Iî»><â«»5>i>:e, ánL-

^iiAv nnà ltinii»«» (11—21) nnà
sàrntiiâs livttvii.

Ik»u^»i»A«»!24). 6irànsn>îôttsn(1).

srnnàsrtsv.Lortsn u.Oilnsnsionon
nut slisn Nnàâinsn «.nrvsnàdnr l

Lpinnsrsien, IVsdsrsisn, Nnirl-
dnutsn, Ornolcsrsisn, ?npisrtn-
driksn sto. (553

LMiAsts Ls^NAsqusIIs.

kî Zo^kinkn!
752) k'oui'nï««'« in vortrstt-
liâsr àsrvàl unà Veiueie-
nungsn siuNôbsi-cVutsàsn,
Isi'Sgk»' st». iuiit dssillnàiA
nut NwAsr nnà sinpksklt

salâs ^u ssiir IlllIÍAsm?rsis
Xìiills in ^V^I.

îMchm-Lkhrliilgs-
î!U MöAÜoKst Kîl-IlZigSIll Lill-
tritt k. tlîerti»!ei»i,
731) Nnpsiîisrsr, slmiix-ch-koilà

727) in sins kisiusrs II»,»»
nn<l H«I»^I»S>i<!l»rvii,vr«»
siu

VvI'KS'ZIGZîGS',
àsr uuob rnit <à»i»><»tc»> u.

vsrrrnut ist unà
iev»< i>»v» Ic»nn. ^!u srtru-
Ksn bsi cisr dZxpsà. ci. Li.

Onrnntirt niât nussokin-
Asnàss

8àik- mâ pylirii!,
Aiìnis Ksrusiàos, ill vorüÜA-
ìiâsr lZuaiitììt, ottsrirs in
Lisâàsâsn von 5 liàios
ÜU ?n M ASKLN Lostnnâ-
nârns. LrnunsSku^^I»»««»»
k«»«« in Xornsrtorrn à, ?>'. 2
psr Xiio (627

I in /iiiivd.
I^rZcir

MjtkdtM ìì. ^Zikkiiikr
sinptskls millk siur clntsrti-
Ann g niisr (763

jlllàiM'iìihàl
in Holi! Ullâ (l^ps, tür No-
6sl nnci LnU, lèirâsnirrdsi-
tsn, dussmoàsiis, LiAursn
uncí VsrsisrnnKsn, iàtsrs
tür Nöbsi. cluob Lournisrs
lurits iâ nnt linAsr iiu âsn
diliiAstsn Lrsissu.

Knsnàls, Liiàbîcusr,
Ijntorütnuii-/iiritlb XroiinsnA. 8.

Lis sin 1)nâ nus /Ispiurit-
cÌ!tv5ps.>cpg nusti'àrsn insssn,
vsrlnngsn 8io Krntis nnà
t'rnnko von mir insins ^Vn-
IsitunA ^rzr IIsrstsIinnA àsr
vsrsoiiisàsn. OsokunAso,rtsn.

cV. >v Nîilili,
in Seuel s/kîkLÎn (Vsulsvdi.).

^inàed? à!A?iiv»tl»ài lîili
kür kMiitkî'Udillk!', àûikàìM, Âillmer-

M kàiMWjà.
?UL8d0ä6N-I.6^6-^pp^rat

(?ntent ?issss)
nrbsitst soknsll, ndsoint Asrnnscklos, Icsins lis-

z>nrntursn, 199 !?sitsrspnrniss.
^r?sctis vrvr-1

K. Kâuknkekt-^olivkt,
u>( ken?.

L. IriMiiie'iir, ^ûrîek
(sinAliscdvisrtsistrnsss 51,

Os,rnx>k- nnâ Wsinsn-
O^nànno-Mki.seiiin.611 inr DkIkneiiInnA,
XrÂktiiìikrtrÂAUliA nnâ "

Slàtrornotorsn, Lc>ssnietiiix>kn, Lvdà-
xvsrà, Ltrorninssss!',

LpetiuiunAsrnssssr, àssoii-iitsi',
LIsisielisriiiiASN,

sorvis nils ^pxnrnts tlir olsktrissiis L.ninASN.
1^1« itîl» i»««

von Ltàâtsn, Nksntsrn, ?rivnt6nnssrn, Asrvsrkliâon
IZtndlisseinsnts, Lokitlsn. (748

I» t t i, li» « » t i îì ^ il » z>

ill ^sàsin llrntnnAg init kôâstsin Untiisllslct.
XiostsnÄirsizIllÄAS, ?rosx>oàts nnâ Vsrssiczàrnsss L.nsAs1nNrtsr ^nInZsu Zrs.tis.

Wsn^sr', lus'kmkui',
riottinASn-^üriek.',

Hooii- nnci s^iscisrciruczlc-

VMÜälMNUNkiLxd-ivLtMö!)
siAsnsr izsvvnkrtsr Oonstrnktion

für kîîLmsn-, lZruokiVÄ88kr- unü
k!kkiri8eükn Kstrikb

à (iupol-, Ki:liivei88-,
(icliì8- nnà anclses Oeion,

iIi1I»IN9INV«lItv,
8<ckmil!àtvuei', Kiinü-

8ìlii.û!A«;dIîi8« sto.

fnr ciis Vkiitiiîltivn vvn
l'iìbiiiirîiui«^», Kvknîûà-
sei'ii, Niiitìilern, Xüeüen,

'riiiiiitni ii, 8tiiUuil^9N,
^làittkn sto.
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